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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0151 10104411
Abwasser 	 0151 10104400

Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 31. Dezember 2021.

Titelbild:	 Herbststimmung am Regenrückhaltebecken an der Iselbergstraße    Foto: Roland Glöckner

Sitzungstermine 

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 01.12.2021, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 01.12.2021, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 06.12.2021, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 07.12.2021, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 08.12.2021, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 09.12.2021, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 14.12.2021, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 16.12.2021, 19.00 Uhr 

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie unter www.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Rathaus Gemeinde Panketal 

Empfang/Poststelle 	 030 945110
	 poststelle@panketal.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8.30-12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
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allgemeIneS

mit dem Jahr 2021 geht nun das zweite Jahr im Zeichen der 
Pandemie zu ende. der reine blick auf die Fallzahlen in der 
mitte des monats november würde einen glauben machen, 
dass man nichts gelernt habe. doch viel hat sich verändert seit 
anfang 2021. es gibt inzwischen sehr viele geimpfte, die durch 
ihre Impfung eine Infektion viel besser überstehen oder das 
virus gar nicht erst in ihren körper lassen. dennoch ist das ein-
getreten, was ich an dieser Stelle schon zu beginn des Jahres 
schrieb, als es mit den Impfungen langsam losging. das virus 
hat nämlich – wenn man so will – auch dazu gelernt. Wir erleben 
aufgrund der großen Zahl an Infizierten und geimpften Infizier-
ten evolution im Schnelldurchlauf. doch ist die Impfung das 
sicherste und einfachste mittel. lassen Sie sich daher impfen 
und nicht von einzelfällen beeinflussen. die Impfung hilft den 
allermeisten menschen und in jedem Fall ihrem umfeld. auch 
wir in Panketal setzen mit zahlreichen ehrenamtlichen helfern 
und Ärzten die Impftage weiter fort, durch die inzwischen über 
3.000 Impfdosen verabreicht werden konnten. Schauen Sie ein-
fach auf unserer Webseite nach aktuellen terminen.

2021 war auch das Jahr, in dem wir uns mit der Pandemie mehr 
und mehr arrangierten und als kommune zahlreiche Projekte 
wie den Park an der dransemündung oder den bau der kita 
Pankestrolche abschließen konnten. der bau der turnhalle 
an der Straße der Jugend schreitet voran und die baurechtli-
chen und technischen Planungen für die errichtung der neuen 
grundschule an der elbestraße sind in vollem gange. eine ande-
re wichtige Weichenstellung ist in einer Sondersitzung der ge-
meindevertretung im oktober gefallen. diese hat nach langen 
diskussionen beschlossen, die trägerschaft der gesamtschule 
Wilhelm-Conrad-röntgen an den kreis zu geben. ein wichtiger 
Schritt, da auch die gemeinde Panketal auf absehbare Zeit nicht 
mehr der finanzstarke Schulträger einer gesamtschule sein 
kann, der es einmal war. die Schülerinnen und Schüler werden 
davon übrigens nichts merken. der einfluss eines Schulträgers 
auf das Schulgeschehen ist ohnehin äußerst beschränkt. dass 
der landkreis ein starker Schulträger ist, zeigt auch eine ganz 

wichtige entscheidung, welche kürzlich in eberswalde gefällt 
wurde. mit dem erwerb der im moment noch landwirtschaftlich 
genutzten Fläche an der robert-koch- und Schönower Straße 
ist der erste Schritt für ein kommunales Panketaler gymnasium 
(neben dem bereits existieren freien gymnasium) getan. vielen 
gymnasiasten, die so wie ich damals täglich nach bernau oder 
noch weiter weg fahren müssen, wird dann der Weg erheblich 
verkürzt. aber auch das wird frühestens in sieben bis acht 
Jahren so weit sein. dennoch eine sehr gute nachricht für die 
Panketaler Schullandschaft.

das alles ist jedoch nicht ohne die entsprechenden gelder zu 
haben. die gemeinde wird für die Jahre 2022 und 2023 erst-
malig einen Zweijahreshaushalt aufstellen. das ist möglich, 
da wir uns mit den gemeindevertretern über weitere große 
Projekte und deren schwierige Finanzierbarkeit im klaren sind. 
von daher ist es immer wichtig, auch bei vermeintlich kleineren 
dingen darauf aufmerksam zu machen, was die haushaltäri-
schen konsequenzen sind. der mensch neigt leider dazu, eher 
kurzfristig zu handeln. doch dies ist meist ein sehr teurer Weg. 
Immer wieder kommen Forderungen das ein oder andere mit 
gemeindegeldern zu zahlen und die bürger zu „entlasten“. 
doch Sie werden gar nicht „entlastet“. es ist ja immer Ihr geld, 
das die verantwortungsträger neu verteilen. und dabei wird 
jetzt schon meist das geld unserer kinder ausgegeben, wenn 
in erheblichen umfang Schulden gemacht werden müssen. So 
richtig nachhaltig ist das in meinen augen nicht.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme advents- und Weihnachts-
zeit im kreise Ihrer liebsten.

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

SIE PASSEN SUPER ZU UNS!
Für unsere Wohngemeinschaften in Neuenhagen oder Schwanebeck 

suchen wir weitere Helden. Genießen Sie die vielen Vorteile bei Bettlex!

Jetzt Bewerben
und Held sein!

bettlex-intensivpflege.de

Altenpfleger/innen
Krankenpfleger/innen

gesucht

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Grundsteinlegung für Dreifeld-Sporthalle

Seit April dieses Jahres laufen die Bauarbeiten für die neue 
Dreifeldsporthalle der Grundschule Zepernick in Panketal. Am 
26. Oktober 2021 fand die Grundsteinlegung für den Neubau 
an der Straße der Jugend statt. Dabei ließen der Vorsitzende 
der Gemeindevertretersitzung, Uwe Voß, Bürgermeister Ma-
ximilian Wonke, Zepernicks Ortsvorsteher Olaf Mangold und 

Architektin Ulrike Vogel eine so genannte Zeitkapsel ins Funda-
ment, die vorher mit Zeitzeugnissen wie Bauplänen, der aktuel-
len Tageszeitung, dem Panketalboten und einem Satz Münzen 
befüllt wurde. Anschließend wurde die Kapsel eingemauert.

Bürgermeister Maximilian Wonke erinnerte in seiner Rede 
an den langen Entscheidungsprozess und die langwierigen 
Abstimmungen im politischen Raum. „Umso mehr freue ich 
mich, dass wir heute eine wichtige Etappe feiern und der Bau-
fortschritt deutlich sichtbar ist. Wir legen den Grundstein für 
ein Gebäude, das dem Schul- und Vereinssport dienen wird 
und damit einen großen Mehrwert für die Bewohnerinnen und 
Bewohner unserer Gemeinde darstellt“, so Wonke. Er dankte 
allen, die den Weg bis zu diesem Punkt geebnet haben und 
wünschte allen am Bau beteiligten Firmen weiterhin viel Erfolg 
bei der Umsetzung.

Uwe Voß betonte, dass der Neubau den Standort Sport an der 
Straße der Jugend weiter stärken werde, denn direkt nebenan 
befindet sich der Sportplatz der SG Einheit Zepernick.  „Seit 100 
Jahren entwickelt sich dieser Standort und wurde dadurch zu 
einem gesellschaftlichen Mittelpunkt mit Tradition“, sagte Voß 
in seiner Ansprache. Sein Dank galt dem 2018 verstorbenen 
Bürgermeister Rainer Fornell, der sich stark und ausdauernd 
für die Entwicklung des Standortes einsetzte. Olaf Mangold 
nannte die neue Sporthalle einen „weiteren Baustein für eine 
familienfreundliche Gemeinde“.

Bis zum Frühjahr 2023 soll die Dreifeldsporthalle fertig ge-
stellt und zum dann laufenden Schuljahr in Betrieb genommen 
werden. Neben Sanitär-, Umkleide-, Schiedsrichter-, und Gerä-
teräumen entstehen ein Lehrerzimmer, ein Seminarraum und 
eine Teeküche für Veranstaltungen sowie eine Tribünenanlage 
für insgesamt 199 Personen. Für den Schulsport werden neue 
Außensportflächen errichtet und zur öffentlichen Nutzung 
sollen zukünftig ein Mini-Soccerfeld, eine Skaterfläche und ein 
Basketballkorb dienen. Die derzeit eingeplanten Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 11,5 Millionen Euro.

Frank Wollgast
Pressereferent

Panketal offiziell als ADFC-Fördermitglied 
begrüßt

Die Gemeinde Panketal ist seit kurzer Zeit Fördermitglied im 
ADFC Brandenburg e.V. Am 28. Oktober 2021 wurde diese 
Mitgliedschaft durch eine offizielle Begrüßung und die Über-
reichung einer Urkunde besiegelt. Dazu kamen sowohl der 
Landesvorsitzende des ADFC Brandenburg, Dr. Stefan Over-

kamp, als auch Maja Seidling und Mike Kraschinski vom ADFC 
Panketal auf Einladung von Bürgermeister Maximilian Wonke 
ins Rathaus der Gemeinde. 
„Ich freue mich, dass die Gemeinde Panketal nun Fördermit-
glied bei uns ist. Es ist ein wichtiges Zeichen nach außen, das 
zeigt, dass Radverkehr einen hohen Stellenwert hat und vor-
angebracht wird. Das bedeutet mehr Lebensqualität für die 
Menschen vor Ort und ist ein wichtiger Schritt für die Zukunft“, 
so Dr. Stefan Overkamp. Bürgermeister Maximilian Wonke be-
tonte, dass er sich auf den guten Austausch und Input freue: 
„Die Zusammenarbeit ist für uns als Verwaltung wichtig, um 
die Bedingungen für Radverkehr in unserem Ort weiter zu op-
timieren. Darüber hinaus haben wir nun einen starken Partner 
an unserer Seite, um beispielsweise auf Landesebene unsere 
Bedürfnisse in Bezug auf Radwege durchzusetzen.“  
Da der Bürgermeister selbst fast immer mit dem Rad unter-
wegs ist, setzt er die Anliegen von Radfahrern bei Planungen 
immer sehr weit oben an. Dies zeige sich unter anderem beim 
Bau der neuen Grundschule an der Elbestraße als auch durch 
neue Querverbindungen im Ort, beispielsweise von der Luther- 
zur Schönower Straße. Seine Idee ist es, ein Fahrradparkhaus 
am S-Bahnhof Zepernick zu errichten. „Für mich ist ganz klar, 
dass die Anzahl der Fahrradstellplätze nur in eine Richtung ge-
hen kann: nach oben“, so Wonke. 
Die Fördermitgliedschaft im ADFC Brandenburg ist ein Schritt im 
Rahmen der Entwicklung des Konzeptes „Fahrradfreundlichen 
Gemeinde Panketal“. Den Beschluss zu Erstellung dieses Kon-
zeptes fasste die Panketaler Gemeindevertretersitzung im April 
dieses Jahres. Derzeit wird an seiner Umsetzung gearbeitet.

Frank Wollgast
Pressereferent
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Dank für Einsatz im Flutgebiet: Spende für 
Panketaler Feuerwehr überreicht

Einen Scheck in Höhe von 5.000 Euro nahm der Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr Panketal e.V. am 13. Oktober 
2021 von Barnims Sparkassenchef Uwe Riediger entgegen. Die 
Spende sei eine Anerkennung für das besondere ehrenamtli-
che Engagement der Panketaler Kameraden, die während der 
Hochwasserkatastrophe im Juli dieses Jahres im nordrhein-
westfälischen Erftstadt Hilfe geleistet haben. „Sie waren Män-
ner und Frauen der ersten Stunde“, sagte Riediger. Auch Bar-
nims Landrat Daniel Kurth sprach der Feuerwehr seinen Dank 
aus: „Wir haben eine unglaubliche Solidarität gesehen und es 
ist wichtig, dass die Leute vor Ort nicht allein gelassen werden. 
Auf diese Feuerwehr kann man stolz sein.“ 
Panketals Bürgermeister Maximilian Wonke sah in der schnellen 
Hilfe im Katastrophengebiet „mehr als bloße Verpflichtung“. 
Daher stimmte er dem Einsatz ohne Zögern zu. „Ich bin gerührt 
über den Zusammenhalt, der über die Grenzen der Bundeslän-
der hinausgeht“, so Wonke. Die Feuerwehren in Panketal und 
Erftstadt sind seit langer Zeit partnerschaftlich verbunden. „Da 
war es klar, dass wir helfen wollten“, sagte Gemeindewehrfüh-
rer Thomas Bielicke. Der Einsatz sei sehr lehrreich gewesen und 
die im Jahr zuvor angeschaffte Technik wurde dabei erstmals 
genutzt. „Da sieht man wieder einmal, wie wichtig eine moder-

ne Ausstattung ist und wie gut die Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde funktioniert, die uns all das ermöglicht“, so Bielicke. 
Die große Solidarität zeigte sich auch an einem Spendenaufruf 
des Fördervereins kurz nach der Katastrophe. Dabei kamen 
57.266 Euro zusammen. „Wir waren von der Spendenbereit-
schaft überwältigt und danken allen, die mitgemacht haben“, 
sagte der Vorsitzende des Fördervereins der Panketaler Feu-
erwehr, Frank Willamowski. Das Geld wird für hilfsbedürftige 
Kameraden in Erftstadt genutzt, die von den Folgen des Hoch-
wassers betroffen sind.

Frank Wollgast
Pressereferent

Bürgermeister gratulierte  
zur Diamantenen Hochzeit

Wenn man viel Glück hat, hält die erste große Liebe ein Leben 
lang. Ein solches Glück haben Rosemarie und Ronald Große. Die 
gebürtigen Berliner lernten sich am 19. Juni 1960 kennen und 
sind seit ihrer ersten Verabredung (ein Ausflug zum Müggelsee) 
zusammen. Am 28. Oktober 1961 gaben sie sich das Ja-Wort 
und sind 60 Jahre später immer noch glücklich verheiratet. Ihre 
Diamantene Hochzeit feierten sie im Kreise ihrer Familie. Wie 
der Tag gestaltet werden würde, wussten sie nicht, denn ihre 
Kinder organisierten als Geschenk eine Vielzahl von Überra-
schungen.

Eine davon war der Besuch von Bürgermeister Maximilian Won-
ke, über den sich die 78-Jährige und ihr ein Jahr älterer Mann 
sehr freuten. Die Einladung nahm der Bürgermeister gern an. Er 
gratulierte den Eheleuten herzlich zu ihrem runden Hochzeits-
tag und überreichte einen Blumenstrauß: „Es ist nicht selbst-
verständlich, dass Menschen so lange zusammenbleiben und 
diesen Tag gemeinsam erleben. Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und hoffe, dass Sie glücklich und gesund bleiben.“

1994 zog das Paar nach Panketal auf das Grundstück ihrer Toch-
ter und ihrem Schwiegersohn. So sind sie oft von der Familie 
umgeben, zu denen neben ihren Kindern Lars Große und Ilka 
Kahl samt Partnern vier Enkel- und zwei Urenkelkinder gehö-
ren. Das trägt sicher auch dazu bei, dass Rosemarie und Ronald 
Große noch fit, rüstig und guter Dinge sind. Zu ihrer langen Be-
ziehung gehört neben einem liebe- und respektvollen Umgang 
auch, dass sie sich offen die Meinung sagen. „Streiten, auch mal 
Türen knallen und wieder versöhnen“, beschreibt Rosemarie 
Große das Geheimnis ihrer Ehe. An ihrer Diamantenen Hochzeit 
war das glückliche Paar ein Herz und eine Seele. Sie freuten 
sich auf die vielen Überraschungen, die der milde, sonnige 
Oktobertag nach dem Besuch des Bürgermeisters noch für sie 
bereithielt.

Frank Wollgast
Pressereferent

16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr

                 Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen 

          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.
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Kneipp-Verein überreichte Info-Tafel  
für Panketaler Erlebnisbereich

Der Erlebnisbereich Dransemündung wurde im Juli dieses 
Jahres feierlich eröffnet. Dazu gehört auch ein neu errichteter 
Kneipp-Einstieg an der Panke, der bereits bei der Eröffnung 
eifrig genutzt wurde. Am 14. Oktober 2021 überreichte der 
Kneipp-Verein Niederbarnim e.V. eine Info-Tafel an die Gemein-
de Panketal. Darauf sind viele wichtige Tipps zusammengefasst, 
die bei der Benutzung der Gesundheitsanlage zu beachten sind. 
„Nur, wenn man Kneipp richtigmacht, wirkt es“, sagte Joachim 
Rudolph, Präsident des Vereins Kneipp-Bund e.V. bei der Über-
gabe an Panketals Bürgermeister Maximilian Wonke. 

Das Hinweisschild passt wunderbar zum Kneipp-Jahr 2021. 
„Kneipp wurde am 17.05.1821 geboren und wir feiern bundes-
weit seinen 200. Geburtstag mit allerlei Aktionen. Da reiht sich 
die Einweihung der Wassertretstelle in Panketal wunderbar 
in diese Aktionen ein“, so Rudolph. In naher Zukunft wird das 
Schild mit einer Reihe weiterer Tafeln im Bereich der Dranse-
mündung aufgestellt, um Besuchern einige Informationen über 
das Gelände zu vermitteln. Die Dransemündung im Ortsteil Ze-
pernick wurde zu einem naturnahen Erlebnis- und Erholungsbe-
reich für die ganze Familie umgestaltet. Neben Sport- und Spiel-
geräten entstanden ein Picknickplatz, Fahrradständer und neue 
Wege samt Beleuchtung. Bei der Maßnahme standen auch der 
Naturschutz, die Gewässerthematik und die Regenwasserbe-
wirtschaftung im Fokus. Der Bau wurde zum Großteil aus För-
dermitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) kofinanziert. Inklusive des Eigenanteils der Gemeinde 
belaufen sich die Gesamtkosten für die Umgestaltung auf etwa 
eine Million Euro. Sie ist Teil des Stadt-Umland-Wettbewerbes.

Frank Wollgast
Pressereferent

Bürgermeister Maximilian Wonke nahm das Schild von Präsident Joa-
chim Rudolph, dem stellvertretenden Vereinsvorsitzenden Heinz Mar-
ciniak und Vereinsmitglied Sylvia Gärtner (v.l.n.r.) entgegen.

Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und An-
gehörige findet  am Dienstag, den 07.12.2021 dies-
mal um 16 - 18 Uhr im „Glaskasten“ im Foyer
des Rathauses statt.
Ich freue mich dabei über vorweihnachtliche Ge-
spräche bei Kaffee und Kekse. Natürlich werden 
auch alle anliegenden Probleme behandelt.
Allen Bürgern eine gesunde und stressfreie Vor-
weihnachtszeit.
Ein frohes und gesundes Weihnachtsfest im Kreise 
ihrer Familie.

Hier sind die Termine der Sprechstunden für das 
Jahr 2022
Januar 11.01., Februar 08.02., März 01.03., 
April 12.04., Mai 10.05., Juni 14.06., Juli 12.07., 
August 09.08., September 13.09., Oktober 11.10., 
November 08.11., Dezember 13.12.
Wie gewohnt 17-18 Uhr im Glaskasten

Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter
(030) 94791188. / 01717818956
o. fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer
Behindertenbeauftragte
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NEUE ABFALLFIBEL ERSCHEINT 
Broschüre liegt ab Anfang Dezember aus

Anfang Dezember erscheint die neue Abfallfibel, gültig für die Jahre 2022 und 2023. Die Abfallfibel enthält alle wichtigen Infor-
mationen rund um das Thema Abfallwirtschaft, wie die Kontaktdaten zur Kundenbetreuung der Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH, Informationen zu den Recycling- und Wertstoffhöfen, Entsorgungshinweise und ein Abfall-ABC. Selbstverständlich 
enthält die Abfallfibel auch die kleinen Symbolsticker für die Kennzeichnung im eigenen Kalender.   

Die Abfallfibel ist ab Anfang Dezember in der Gemeinde Panketal an folgenden Auslagestellen erhältlich:

Landkreis Barnim
Umweltamt

aUSlaGeStelle ORt StRaSSe

Getränkeeck zur Alm Schwanebeck Rudolf-Breitscheid-Straße 32

Elektro-Hausgeräte und Einbauküchen 
Korbicki GmbH Schwanebeck Zillertaler Straße 9

Theaterkasse/Postfiliale Panketal Schwanebeck Im Kaiser‘s Markt 
Neue Kärntner Str. 1

Rathaus Panketal (Bürgerinformation) Zepernick Schönower Straße 105

Foto-Express / Lotto / Kopieren Zepernick Heinestraße 52/53 (am S-Bahnhof Röntgental)

EDEKA Zepernick Bernauer Straße 44-53

Uhrmacher Anklam Zepernick Edelweißstraße 20

Imbiss Leo Rink & Söhne Zepernick Schönower Straße 59
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Informationen zum Ablesen des Wasserzählers
Liebe Panketalerinnen, liebe Panketaler,
wie in jedem Jahr, so wird Ihnen auch in diesem Jahr die Ablese-
karte für die Ablesung des Wasserzählers auf Ihrem Grundstück 
zum 15. Dezember übersandt werden.
Wir möchten Sie bitten, in diesem Jahr darauf zu achten, 

den Zählerstand taggenau zum 
31.12.2021
abzulesen.

Sollten Sie am 31.12.2021 nicht zu Hause sein, so lesen Sie bitte 
am letzten Tag Ihrer Anwesenheit ab und melden diesen Zäh-
lerstand, ein Verbrauch findet dann bis zum Jahresende nicht 
mehr statt.
Mit dieser Vorgehensweise helfen Sie mit, die Abrechnung 
fertigzustellen.
Nachdem Sie den Zählerstand abgelesen haben, tragen Sie den 
Stand bitte auf unserer Internetseite unter www.eigenbetrieb-
panketal.de oder auf dieser Karte ein. 
Werfen Sie bitte die Karte danach in den Briefkasten des Eigen-
betriebes in der Schönower Straße 13 oder einen Postbriefka-
sten ein. Vielen Dank.

Hier ein Muster  der Postkarte abgebildet:

Rinne
Werkleiterin

eigenbetrieb kommunalservice Panketal

Ablesekarten
Nachdem zu Beginn diesen 
Jahres zahlreiche Schäden an 
Wasserleitungen und Wasser-
zählanlagen zu beheben wa-
ren, möchten wir Sie vor der 
Frostperiode nochmals daran 
erinnern, die Anlagen recht-
zeitig zu sichern.

Erheblicher Aufwand bei der 
Reparatur, hohe Kosten für 
die Grundstückseigentümer, 
Einschränkungen bei der Dec-
kung des Wasserbedarfs und 
Folgeschäden ergeben sich, 
wenn ein Zähler oder eine 

Wasserleitung erst einmal eingefroren sind. Daher gilt es 
jetzt im Vorfeld geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um das 
Einfrieren zu verhindern.
Überprüfen Sie die Räume, in denen Wasserzähler installiert 
sind. Halten Sie Fenster und Türen bei Frost in den betreffen-
den Räumen geschlossen. Vermeiden Sie Zugluft. Schadhafte 
Fensterscheiben sollten erneuert werden, Türen und Fenster 
abgedichtet.
Gefährdete Leitungen oder Wasserzähler sollen mit Dämm- 
oder sonstigem Isoliermaterial verpackt werden (z.B. im Was-
serzählerschacht mit geeigneten Dämmstoffen abdecken). 
Entleeren Sie rechtzeitig Wasserleitungen, die in der kalten 
Jahreszeit nicht benutzt werden, wie z. B. Leitungen für die 
Gartenbewässerung oder zur Versorgung von Nebengebäu-
den. Bitte beachten Sie, dass auch bei entleerten Leitungen 
noch Wasser in den Nasszählern verbleibt und diese isoliert 
werden müssen. Kontrollieren Sie ungenutzte Anlagen im 
Winter regelmäßig, auch um Folgeschäden zu vermeiden. 
Beachten Sie bei Baumaßnahmen die Mindesterddeckung von 
1,30 m bzw. die Isolierung von freigelegten Leitungen oder 
Leitungen in geringerer Tiefe. 
Grundstückseigentümer haben im Rahmen der Räum- und 
Streupflicht auch Straßenkappen von Schiebern und Hydran-
ten dauerhaft eis- und schneefrei zu halten.
Sollte es doch zum Schadensfall an Ihrem Wasserzähler kom-
men, so informieren Sie den Eigenbetrieb umgehend. Mieter 
sollten zusätzlich ihren Vermieter in Kenntnis setzen. Behei-
zen Sie langsam den Raum und verwenden Sie warme Tücher, 
niemals jedoch eine offene Flamme. Ist trotz aller Vorbeuge-
maßnahmen die Kundenanlage/Hausinstallation eingefroren, 
sollten sich die Geschädigten an ein zugelassenes Installa-
teurunternehmen wenden.

gez. Rinne
Werkleiterin

Gesichert in die nächste Frostperiode

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Die Trinkwasserversor-
gung der Gemeinde 
Panketal erfolgt aus-
schließlich durch die 
Förderung von Grund-
wasser. Dabei werden 
ca. 95 % des Wasserbe-
darfs durch das im Ort 
liegende Wasserwerk 
Zepernick zur Verfü-
gung gestellt. Neben 
den häufigen Untersu-
chungen zur Qualität 
des geförderten Grund- 
bzw. Trinkwassers wer-
den auch regelmäßig 
die Grundwasserstän-
de gemessen. 
Die Messungen erfol-
gen an Grundwasser-
messstellen, die im 
Umfeld des Wasser-
werkes Zepernick lie-
gen. Diese sind sowohl 
in der Fläche als auch in unterschiedlichen Tiefenlagen verteilt. 
So können die Wasserstände und deren Schwankungen für ver-
schiedene Grundwasserleiter gemessen werden. 
Der obere unbedeckte Grundwasserleiter ist relativ flach, ver-
fügt meist nur über eine geringe Mächtigkeit und unterliegt 
größeren witterungsbedingten Schwankungen. In der Bevöl-
kerung wird dieses Wasser häufig auch als „Schichtenwasser“ 
bezeichnet. 
Dieser obere Grundwasserleiter verfügt über eine Puffer-
funktion. Er nimmt das Niederschlagswasser auf und gibt es 
gedrosselt an die tieferen Grundwasserleiter sowie an die 
Oberflächengewässer, wie Panke und Dranse ab. 
In den vergangenen Sommern war häufiger zu beobachten, 
dass die Panke trocken gefallen ist oder nur eine geringe Was-
serführung hatte. Neben den geringen Niederschlägen ist auch 
das Handeln der Bürgerinnen und Bürger maßgebend. 
Zusätzliche Versiegelungen erhöhen den Oberflächenabfluss 
und verringern die Grundwasserneubildung. Die Pufferwirkung 
des oberen Grundwasserleiters wird nicht genutzt, was zu einer 

Grundwasser in Panketal
starken Wasserfüh-
rung in der Panke nach 
einem Regenereignis 
führt und sich nach 
kurzer Zeit wieder ei-
ne zu geringe Wasser-
führung einstellt. 
Des Weiteren sorgen 
private Grundwasse-
rentnahmen für ein 
Absinken des ober-
flächennahen Grund-
wassers. Das dadurch 
fehlende Grundwas-
ser kann weder den 
Mindestabfluss in der 
Panke erhalten noch 
in tiefere Grundwas-
serleiter versickern, 
aus denen die Trink-
wasserversorgung ab-
gesichert wird.  Zum 
Schutz des Trinkwas-
sers sind daher private 

Brunnenbohrungen im Großteil der Gemeindefläche verboten. 
Auch wenn sich einige Grundstücksbesitzer auf einen vermeint-
lichen Bestandschutz berufen, sind die Folgen einer übermä-
ßigen Grundwasserentnahme an Flüssen und Grundwasser-
messstellen zu beobachten. 
Die letzte Messung an den Grundwassermessstellen im Herbst 
2021 hat gezeigt, dass die Grundwasserstände im Vergleich zum 
Herbst 2022 durchschnittlich um 10 cm gefallen sind, obwohl 
die Niederschläge höher und der Wasserbedarf etwas geringer 
war. Im Vergleich zum Frühjahr 2021 sind die Grundwasserstän-
de im Herbst durchschnittlich um ca. 20 cm gefallen. 

Daher sollte sich jeder Bürger der Pflicht bewusst sein, die 
erforderliche Sorgfalt anzuwenden, um eine mit Rücksicht auf 
den Wasserhaushalt gebotene sparsame Verwendung des Was-
sers sicherzustellen. 

Glasmacher 
Technischer Leiter 

Abbildung: Panke an der Brücke Schönerlinder Straße 
(links am 22.06.21; � rechts am 01.07.21)

Druckerei für 
Privat & Gewerbe,
Werbung & Design,
Ring-/Klebebindung

Briefbogen, Visitenkarten, Stempel

personalisierte Tassen, Kalender, Ringbücher ...Tel. 03303 504080
druckpunkt-birkenwerder.de Persönliche Beratung und

Lieferung in Panketal/Bernau

Faltblätter und Flyer ...
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Trink Wasser aus dem Hahn

Als kommunaler Trinkwasserversorger ist der Eigenbetrieb 
Kommunalservice Panketal daran interessiert, jeder Panketale-
rin und jedem Panketaler 24 Stunden am Tag und 7 Tage in der 
Woche Wasser zum Trinken zur Verfügung zu stellen. 
Das Trinken von Leitungswasser schont nicht nur den Geldbeu-
tel sondern stellt auch eine ökologische Variante zu Getränken 
in Flaschen dar. 

Mit diesem Thema hat sich das Umwelt Bundesamt beschäftigt 
und eine Broschüre zum Trinkwasser veröffentlicht. 
Die Broschüre kann beim Eigenbetrieb angefordert oder digital 
unter nachfolgendem 
OR-Code bzw. Link gelesen werden. 

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medi-
en/421/publikationen/uba_trinkwas-ratgeber_2020-04-07_
web_barrierefrei.pdf

Für Rückfragen zum Trinkwasser in Panketal stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung. 

Glasmacher
Technischer Leiter

STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen

• Erbrecht

• Grundstücksrecht

• Kündigungsschutz

• Verbraucherinsolvenz

• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht

• Wohnungseigentumsrecht

• Baurecht

• Verbraucherschutzrecht

• Medizinrecht

• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin

 
 

 
Schönower Str. 72 D, 

16341 Panketal 
 

Tel.: 030 947 926 50 

 
Öffnungszeiten: 

 
Mo-Fr: 8 – 18 

Sa: nach Vereinbarung 
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der niederschlagsmangel der vergangenen Jahre macht es 
Schädlingen leicht, sich auf den bäumen einzunisten. Sie sor-
gen dafür, dass bäume in kurzer Zeit absterben und umstürzen. 
auch gibt es viele bäume mit gravierenden Schäden im Wurzel-, 
Stamm- bzw. kronenbereich, ausgelöst durch trockenheit, 
durch Pilzbefall oder durch totholz. baumschäden nehmen in 
den vergangenen Jahren stetig zu, dies bedeutet eine gefahr 
für den verkehr. 

um die verkehrssicherheit zu gewährleisten, kontrollieren die 
Straßenwärter:innen regelmäßig den zum landesbetrieb gehö-
renden baumbestand an bundes- und landesstraßen. Sollten 
sie dabei im einzelfall auch Schäden an bäumen feststellen, die 
zum bestand privater Waldbesitzer:innen gehören, werden die 
eigentümer:innen, sofern bekannt, benachrichtigt und dazu 
aufgefordert, umgehend zu handeln. 

Ist gefahr im verzug, sind die Straßenmeistereien berechtigt, 
unverzüglich eine sogenannte ersatzvornahme einzuleiten. 
das heißt, die risikobäume werden durch die Straßenmeisterei 
oder durch beauftragte Fachunternehmen gefällt und das holz 
verbleibt vor ort. die kosten für diese maßnahme werden dem 
eigentümer in rechnung gestellt. 

die privaten Waldbesitzer müssen sich darüber im klaren 
sein, dass sie für unfälle haftbar gemacht werden, die von 
umgestürzten bäumen oder herabfallenden Ästen verursacht 
worden sind. Sie haben die Pflicht, die bäume in ihrem bestand 
regelmäßig von Fachleuten begutachten zulassen. das gilt auch 
für bäume in der zweiten und dritten reihe entlang von Stra-
ßen. tiefer im Wald stehende bäume können dominoeffekte 
auslösen und andere bäume mitreißen, wenn sie umstürzen. 

bei Fragen helfen die kolleg:
innen vor ort in den regional 
zuständigen Straßenmeistereien 
des landesbetriebs Straßenwe-

sen sowie in den oberförstereien des landesbetriebs Forst 
brandenburg gerne weiter. 

natur und klIma

achtung Waldbesitzer 
und eigentümer von Bäumen!

Wensickendorfer Ch. 2
16348 Wandlitz
Web:  www.polyline.de

Verstopfte, defekte Rohrleitung?
Doch Stemm- und Abbrucharbeiten
kommen nicht in Frage?

Wir bieten die perfekte Lösung!
Rohrreinigung • TV-Inspektion • Rohrsanierung
Frei von Lärm, Staub und hohen Kosten!

Tel.:
Fax:
E-Mail:

033397 81340
033397 81334
info@polyline.de
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Am 30. Oktober 
fand unser letzter 
großer Arbeitsein-
satz in diesem Jahr 
statt. Es kamen 
über 30 große und 
kleine Parkhelfer. 
Traditionell feiern 
wir an diesem Tag 
auch unseren Sai-
sonabschluss in 
gemütlicher Run-
de. Es gab lecker 
Bratwurst und Hal-
loween-Plätzchen.  
Wir haben uns auch 
gemeinsam einen Rückblick auf unsere Vereinsarbeit in den 
letzten 15 Jahren angeschaut. 

Infos aus dem Robert-Koch-Park
Im Robert-Koch-Park, dem kleinen Park mit den großen 
Bäumen, fällt besonders viel Laub an. Deshalb haben wir vor 
einigen Jahren - zusätzlich zu den regelmäßigen Arbeitsein-
sätzen - unsere gemeinsamen Laubtage eingeführt. Dieses 
Jahr fanden sie am 13. und 27. November statt.  

Wenn es draußen kalt wird und der Winter vor der Tür steht, 
ist es wieder Zeit, an die Vöglein zu denken. Deshalb möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen und Ihren Kindern am

Sonntag, dem 12. Dezember, ab 14 Uhr, Vogelfutter her-
stellen.

Bei einem Rundgang werden wir dann das Vogelfutter über-
all im Park aufhängen. Sie können gern auch selbst Vogelfut-
ter und Nüsse für die Eichhörnchen mitbringen. 
Wer mag, kann auch ein Weihnachtsgesteck aus Naturmateri-
alien mit uns basteln.

Wir bedanken uns 
bei allen Park-
helfern und Park-
freunden für ihre 
Unterstützung und 
freuen uns auf die 
neue Parksaison 
ab März 2022. 

Kontakt: Robert Koch Park e.V.
Ines Pukall Tel. 0163 – 60 60 660
E-Mail: vorstand@robert-koch-park.de
www.robert-koch-park.de

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2022.
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gerade in urbanen räumen haben es vögel und Fledermäuse 
oft schwer, geeignete Strukturen zum nisten und zur aufzucht 
ihrer Jungen zu finden. unsere unterstützung kommt ihnen 
deshalb sehr gelegen! ein gut platzierter nistkasten oder ein 
Fledermausquartier bringt leben in Ihren garten und Sie selbst 
zum Staunen. auch Igel haben es nicht immer leicht. Sie brau-
chen ein wohliges Quartier, in dem sie überwintern können. 
kleinere höhlen oder laubhaufen nehmen sie gerne an. mit 
einem Igelhaus können Sie dem stacheligen Insektenfresser ein 
Zuhause in Ihrem garten schaffen.
 
Vogelnistkasten
das gute daran: mit einem vogelnistkasten ho-
len Sie sich vogelgesang direkt in Ihren garten.
Praktische tipps: Wenn Sie sich dazu entscheiden, einen nistka-
sten aufzuhängen, achten Sie darauf, dass er wettergeschützt 
und nach Südosten exponiert ist. vielleicht haben Sie auch 
lust, selbst oder mit Ihren kindern einen vogelnistkasten zu 
bauen? anleitungen finden Sie ganz leicht im Internet oder in 
der bibliothek. die größe und Form des einfluglochs bestimmt 
maßgeblich, welche art sich dort niederlassen kann. So sind 
für nischenbrüter wie dem gartenrotschwanz nistkästen mit 
einer großen rechteckigen Öffnung geeignet. mit ovalen oder 
v-förmigen Öffnungen fühlt sich auch der Zaunkönig wohl, der 
eigentlich lieber im Freien brütet. blaumeisen und kohlmeisen 
bevorzugen kleinere, runde löcher wie andere höhlenbrüter 
auch. Sie können also selbst mit beeinflussen, welche vogelar-
ten sich Ihren garten zur kinderstube machen.

Fledermauskasten
das gute daran: Was gibt es Schöneres, als an einem lauen 
Sommerabend im garten oder auf der terrasse zu sitzen und 
den Fledermäusen dabei zuzusehen, wie sie lautlos durch die 
lüfte ziehen? Ihr Quartier verlassen die nachtaktiven tiere 
nur nach einbruch der dämmerung, zur Jagd auf Insekten.
Praktische tipps: mit einem Fledermauskasten unter Ihrem 
dachsims können Sie eine behausung anbieten, die von den 
tieren gerne angenommen wird. mitunter kann es eine Weile 
dauern, bis der kasten angenommen wird, aber wenn es dann 
so weit ist, werden Sie eine menge Freude mit Ihren neuen 
nachbarn haben!

Vogelfütterung
vögel zu beobachten macht Spaß und stellt eine angenehme 
abwechslung zum stressigen alltag dar. mit einem Futtersilo 
holen Sie sich buntes leben direkt in den garten. auch für kin-
der und Jugendliche ist die vogelfütterung etwas ganz beson-
deres, denn vögel zu füttern bedeutet auch, verantwortung zu 
übernehmen. Wichtig ist, dass hochwertiges Wildvogelfutter 
verwendet wird und die Futterstelle bzw. das Futtersilo regel-
mäßig gereinigt wird. Schon nach kurzer Zeit lernen Sie und 
Ihre Familie unsere heimischen vogelarten besser kennen und 
Sie werden sogar in der lage sein, arten zu bestimmen und 
vielleicht sogar einzelne Individuen zu unterscheiden. Für viele 
menschen ist die vogelfütterung der einstieg in die Welt der 
ornithologie.

Studierendengruppe der hnee bestehend aus P. amman, m. la-
ser, C. liesendahl, m. lutze, r. Satorius sowie m. Stehle; a. lieb-
ner (klimaschutzmanagement) 

bildquellen: https://pixabay.com/de/photos

nistkästen und Vogelfütterung

vogelnistkasten

Fledermauskasten

vogelfütterung

Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

Wir wünschen allen unseren 
Patienten, Geschäftspartnern sowie 

Mitarbeitern eine besinnliche 
Weihnachtszeit!

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr
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am 30. oktober fanden um 15:00 und um 17:00 uhr in der men-
sa der gesamtschule Zepernick zwei aufführungen des musika-
lischen märchens „Peter und der Wolf“ von Sergej Prokowjew 
statt. Zahlreiche Profimusiker, unterstützt von fortgeschritte-
nen musikschülern und nachwuchsmusikern der neuen mu-
sikschule bernau, spielten unter der leitung von niels templin 
diesen klassiker im rahmen der „Familienkonzerte“ des vereins 
„kunstbrücke Panketal e.v.“.

vor insgesamt ca. 160 Zuschauern (coronabedingt wurden je 
vorstellung nur 80 eintrittskarten angeboten) präsentierte 
sich ein ensemble, welches seine Spielfreude bis in die letzte 
Zuschauerreihe transportieren konnte. den zahlreichen musi-
kern gelang eine kraftvolle und mitreißende Interpretation von 
„Peter und der Wolf“. 

die „kleinen“ darsteller auf der bühne hinter den musikern 
illustrierten die Spielhandlung mit Fantasie und Spaß und 
erweckten das lehrreiche Stück so richtig zum leben. ob 
„lausbub Peter“, die watschelnde ente, der flatternde vogel, 
die schleichende katze, ob großvater mit Stock, verschlagener 
Wolf oder die ängstlichen Jäger – alle darsteller überzeugten in 
den farbenfrohen kostümen und masken, welche in wochenlan-
ger handarbeit von zahlreichen Freiwilligen gefertigt worden 
waren. hervorzuheben ist auch das umfangreiche bühnenbild, 
bestehend aus zahlreichen bäumen, teich, mauer u.s.w. 

Pfarrer Wolf amadeus Fröhling übernahm den Part des erzäh-
lers. mit der ihm innewohnenden verschmitzten erzählweise 
betonte der auch auf anderen bühnen des landes beheimatete 
Fröhling dezent die satirische grundstimmung der loriot´ schen 
textfassung, welcher dieser aufführung zugrunde lag. 

niels templin, leiter der regionalstelle Panketal der neuen 
musikschule bernau und spiritus rector des Projekts, bedankte 
sich in seiner kurzen einführung bei den zahlreichen unterstüt-
zern und helfern, ohne die diese beiden aufführungen nicht 
möglich geworden wären. als da wären die Sparkasse barnim, 
der deutsche musikrat, der verein „kunstbrücke Panketal e.v.“, 
die vielen fleißigen helfer hinter den kulissen und natürlich die 
gemeinde Panketal. deren bürgermeister maximilian Wonke er-
griff vor der zweiten vorstellung das Wort und erinnerte daran, 
dass aufführungen wie diese „keinesfalls selbstverständlich“ 
seien, sondern nur durch das ehrenamtliche engagement der 
bürgerinnen und bürger zustande kämen. Wonke wies auf die 
auszeichnung als „landmusikort 2021“ durch den deutschen 
musikrat hin. „Panketal ist eine von 11 gemeinden bundesweit 
und die einzige in brandenburg“, betonte der bürgermeister 
und bedauerte, die anwesenden coronabedingt nicht zur feier-
lichen verleihung der Plakette „landmusikort 2021“ im beisein 
der kulturministerin am 5. november ins rathaus einladen zu 
können. 

nach jeweils 45 minuten gingen die aufführungen mit langem 
applaus zu ende. 
„es ist toll, dass es solche aufführungen wieder geben kann!“, 
brachten es einige Zuschauer beim verlassen der mensa auf 
den Punkt. 

kultur

Zweimal ausverkauft und viel Beifall - „Peter und der Wolf“ in Panketal aufgeführt

Drei Fragen an: Birgit Reinermann, Musikpädagogin
1. Was hat Ihnen bei der vorbereitung der aufführung am mei-
sten Spaß gemacht?
B.R.: eigentlich alles. die musikalische arbeit mit den kindern, 
die kreation und der  aufbau der kulissen. dazu die Fundus-
sammlung und die Zusammenarbeit mit Frau baier (masken) 
und Frau Janusz (kostüme) … 
genau das macht unsere gemeinde aus: Wir haben so einige 
kreative menschen, die einen unterstützen... und all diese Syn-
ergien zu bündeln und das mitzuerleben, war einfach nur wun-
derbar! und das macht uns als landmusikort Panketal auch aus! 
gemeinsam etwas zu schaffen! dieses WIr-gefühl zu erleben....
und da kann ich nur danke sagen! auch an die eltern meiner 
Paukenrabauken!

2. Was hat Ihnen dabei die größten Sorgen bereitet?
B.R.: meine größte Sorge war, dass die kinder (sie sind ja doch 
sehr jung) der mut verlässt, sie sich auf der bühne und in ihrem 
kostüm unwohl fühlen, dass womöglich jemand krankheitsbe-
dingt ausfällt ...
und genau das passierte ja am tag der aufführung! die katze 
(das einzige mädchen unter den darstellern) erkrankte. kurz-
fristig musste ein Junge, der eigentlich den großvater spielen 
sollte, einspringen und ein ersatzspieler durfte die rolle des 
großvaters übernehmen...
Ich bin richtig stolz auf meine Paukenrabauken, dass sie so mu-
tig waren und trotz der  erkrankung einer Schauspielerin nicht 
nervös wurden…

3. Wie haben die kinder das Üben und Spielen erlebt bzw. wahr-
genommen?
B.R.: oft haben wir uns das Werk angehört, im Saal gespielt, 
improvisiert.... da gab es keine bühne, keine kostüme und die 
kinder konnten sich freier bewegen. auf der bühne im kostüm 
und natürlich mit einem orchester und natürlich vor einem Pu-
blikum war alles anders.
aktives Zuhören der musik (wann passiert was) war sehr wich-
tig.
die kids haben ihre rolle sehr ernst genommen und gaben sich 
untereinander tipps hinsichtlich bewegung der tiere ...: der 
vogel, der schön geflattert ist, die katze, die anmutig über die 
Wiese schlich. die ente, die so schön zum teich gewatschelt ist, 
dann von dem Wolf verschluckt wurde, aber in keinster Weise 
angst hatte vor der dramatischen Szene (die ente wurde von 
einem kita-kind gespielt und von einem größeren Jungen (erst-
klässler) gefangen.… am liebsten hätten die kids auch den text 
des erzählers gesprochen. 
natürlich gab es auch momente, wo die Paukenrabauken 
sagten: „oh nein, nicht schon wieder Peter & der Wolf“, aber 
alle haben durchgehalten und sich auf den tag der aufführung 
gefreut.
und am tag nach der aufführung meinte der eine oder andere: 
Irgendwann möchte ich aber auch mal den Wolf spielen.

thorsten Wirth
kunstbrücke Panketal e.v.
tel. 0173 / 8369978

Fotos aufführung: thorsten Wirth
Fotos kostüme, kulissen: Fiona reinermann, gabi baier, Sina 
Janusz, 

alle Fotos finden Sie unter: 
https://www.magentacloud.de/share/64g972y8iq
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Panketal als Landmusikort ausgezeichnet

Die Klänge von Flöten, Klarinetten und Streicher verbindet man 
eher mit einer Konzerthalle als einem Verwaltungssitz. Doch 
genau dort, im Rathaus der Gemeinde Panketal, erklangen am 
späten Nachmittag des 5. November 2021 die Töne des Orche-
sters der Neuen Musikschule Bernau / Panketal unter Leitung 
von Niels Templin. Anlass war die Verleihung der Plakette 
„Landmusikort“ durch den Deutschen Musikrat. Panketal ist 
einer von elf Orten deutschlandweit und der einzige im Land 
Brandenburg, der damit ausgezeichnet wurde. 
Die Brandenburger Landtagspräsidentin Prof. Dr. Ulrike Liedtke 
lobte die Entwicklung von der „Schlafstadt“ zu einem Kulturort, 
der sich vor dem Umland nicht zu verstecken braucht. „Als Ze-
pernick noch Zepernick hieß und ich hier wohnte, hätte ich mir 
niemals träumen lassen, dass es hier einmal so viel Musik geben 
würde“, sagte sie. Es gebe eine Vielzahl von Akteuren im Ort, 
die für ein breites kulturelles Angebot sorgen würden. Als Bei-
spiele nannte sie die Randfestspiele Zepernick, viele Konzerte 
in der Dorfkirche Schwanebeck, den Verein Kunstbrücke Panke-
tal oder die Neue Musikschule, bei dem musikalisches Wissen 
vermittelt wird. „Genau diese Zusammenarbeit zwischen Profis 
und Amateuren möchten wir fördern“, so Liedtke, die auch Prä-
sidentin des Landesmusikrats Brandenburg e.V. ist.
Sie überreichte die Plakette gemeinsam mit Dr. Tilman Schlömp, 
dem Projektleiter Landmusik beim Deutschen Musikrat, an Bür-
germeister Maximilian Wonke. „Ich bin sehr stolz auf diese Aus-
zeichnung und nehme sie stellvertretend für alle Musikerinnen 
und Musiker, Kunst- und Kulturschaffende in unserer Gemeinde 
entgegen“, sagte er in seiner Dankesrede. Darin würdigte er die 
Leidenschaft, die sie in die Erschaffung kultureller Angebote 
stecken und hob die große Bedeutung der Musikschulen her-
vor. Unkritisch war er trotzdem nicht, denn um die Attraktivität 
als Kulturort zu erhöhen, wird ein würdiger Veranstaltungsort 
benötigt. „Diese Auszeichnung wird ein Ansporn dafür sein, 
dass wir dieses Ziel weiter verfolgen“, so der Bürgermeister. 
Schließlich sei es laut Brandenburger Kommunalverfassung 
eine der grundlegenden Aufgaben einer Kommune, das kul-
turelle Leben vor Ort zu fördern und den Einwohnern den 
Zugang dazu zu ermöglichen. Der Deutsche Musikrat führt 
das Programm Landmusik mit Fördermitteln der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien durch. Ziel ist die 
Stärkung des Musiklebens im ländlichen Raum, um so einen Bei-
trag zur qualitativen Annäherung von urbanen und ländlichen 
Räumen zu leisten. Der Deutsche Musikrat und die Beauftragte 
der Bundesregierung für Kultur und Medien möchten herausra-
gende musikalische Projekte im ländlichen Raum fördern und 
bekannt machen, damit sie Impulse für andere Orte geben kön-
nen. Hierfür wird in jedem Flächenland eine Kommune oder ein 
Landkreis als “Landmusikort des Jahres” ausgezeichnet.

Frank Wollgast
Pressereferent

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Musikalische lesung >> ReISeSkIZZen II << 
am Freitag 17.12. 2021 um 19 uhr 

von Sebastian kommerell 

gelesen von Jonas Chu 

am Flügel: Sebastian kommerell 

Calais (Frankreich), venedig (Italien), Santiago de Cuba sind 
nur einige der orte, an denen die geschichten von Sebastian 
kommerell spielen. er beschreibt seine erlebnisse und ver-
knüpft sie mit historischen und gesellschaftlichen bezügen 
und authentischen bildern:
Im erfahren und erforschen anderer kulturen begreifen wir 
viel deutlicher unsere Sehnsüchte, hoffnungen und Ängste. 
Jedes Sich-auf-den-Weg-machen in ein anderes land bedeu-
tet auch immer eine reise zu sich selbst.

vita: Sebastian Kommerell
er studierte malerei an der universität der künste berlin und 
musik / klavier am Jazzinstitut berlin, unternahm längere rei-
sen in die uSa, brasilien, Frankreich, england, Italien, Portugal, 
Spanien, Island, zum Schwarzen meer, nach Indien, Cuba u.a. 
viele Jahre arbeitete er als Pianist auf kreuzfahrtschiffen. In 
dieser Zeit entstand ein großteil seiner >> reiseskizzen << 
und bilder.
Seit 2000 ist Sebastian kommerell freischaffend als künstler, 
Pianist und Schauspieler tätig. 

ort: Ib mehrgenerationenhaus, genfer Platz 2 in 16341 Panke-
tal - Schwanebeck

Weitere Infos unter https://
www.verlag-andreaschro-
eder.de/reiseskizzen-2

Foto (Anhang): C - Agentur & 
Verlag

mit freundlichen grüßen
vertanstalterservice komme-
rell
 
tom braun

Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2021
ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! 

Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, ob die Veranstaltung auch wirklich stattfi ndet.

* alle angaben ohne gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter 
panketal.de/freizeit/veranstaltungen informieren.

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Dezember

dienstag/
donnerstag
07./09.12.

Weihnachtsfeiern aWo ov Zepernick e. v. heinestr. 1

donnerstag,
09.12.

14:30 Weihnachtslieder und tanz Seniorenclub alpenberge/
gehrenberge

Saal am genfer Platz 2

donnerstag, 
16.12.

18:00 Jahresabschluss- und Weihnachts-
feier

Siedlerverein gehrenberge 
1929 e. v.

Saal im genfer Platz

Schwanebecker Chaussee 5
13125 Berlin-Buch

FREIER KFZ-MEISTERBETRIEB
spezialisiert auf Wartung und Reparatur von

und Service für andere Marken

Mo - Fr   6.30 - 18.00 Uhr
Sa          9.00 - 13.00 Uhr

WERKSTATT · KAROSSERIE · KFZ-HANDEL

(030) 814 00 23 11
www.autohaus-golbeck.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Ketten rasseln, der Wind heult, Dielen knarren… die Monster 
sind los im Kinderhaus Fantasia!
Unzählige Geister, Hexen und Ungeheuer spuken durch die 
Gemäuer und erschrecken die arglosen Erzieher. Nebenher 
erfreuen sich die Gruselgestalten an den schaurig-schönen 
Angeboten des Hortes. Am Lagerfeuer wird schreckliches 
Stockbrot zubereitet, auf der Hüpfburg fliegen die Gespenster 
nur so umher, im Haus werden düstere Hexentänze aufgeführt 
und wer noch gruseliger sein möchte, als er eh schon ist, darf 
sich mit Masken und Schminke verunstalten. Falls die Monster 
nach der Aufregung ihren Hunger stillen wollen, steht ein eklig-
süßes Vesper für sie bereit!
Die Erzieher des Kinderhauses Fantasia baten 2021 zum Hal-
loweenfest und bedanken sich für die 
rege Beteiligung der Kinder. Auf zum 
nächsten Jahr!

Das Team des Kinderhaus Fantasia

kInder + Jugend

Halloween im Kinderhaus Fantasia
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Der Monat Oktober stand, in 
der Kita des Kinderhaus Fanta-
sia, im Zeichen des Helfers und 
der Sicherheit. 

Die Kinder konnten sich mit der 
Arbeit von Polizei, Rettungs-
dienst, DLRG und der Hun-
destaffel vertraut machen. 

So hatten sie Gelegenheit, 
sich ein Polizeiauto und einen 
Rettungswagen genauer anzu-
schauen. Die Kolleg*innen er-
klärten den Kindern die Ausrü-
stungsgegenstände, welche sie 
auch selbst ausprobieren konn-
ten. Besonders war, dass die 
Kinder auch in den Fahrzeugen 
Platz nehmen konnten. 

Im Rettungswagen haben die 
Kinder sogar ihren Herzschlag 
messen lassen und ihn visuell 
verfolgt. Begleitend zu diesen 
Aktionen haben die Kinder 
Fingerabdruckpässe gebastelt 
und Gipsabdrücke von Spuren 
gegossen. In einer „Bärchenkli-
nik“ wurden die mitgebrachten 
Kuscheltiere der Kinder verarz-
tet.

Gemeinsam mit der Robbe 
Nobbi haben die Kolleg*innen 
des DLRG, auf spielerische Wei-
se, den Kindern die Schwimm-
regeln vermittelt. Es wurde 
gepuzzelt, Memory gespielt, 
das Schwungtuch bewegt und 
getanzt.

Monat des Helfers  
und der Sicherheit  

im Kinderhaus  
Fantasia
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ein weiterer höhepunkt für die 
kinder war der besuch einer 
mitarbeiterin der rettungshun-
destaffel. Sie hatte zwei hunde 
mitgebracht. kira und Findus. 
mit den kindern hat sie be-
sprochen, wie man sich einem 
fremden hund nähren sollte 
und warum ein hund manch-
mal einen maulkorb tragen 
muss. Sie hat den kindern eini-
ge kommandos gezeigt, auf die 
die hunde hören müssen. die 
kinder durften die hunde auch 
anfassen und streicheln. Zum 
abschluss, konnten sich  einige 
kinder verstecken. diese mus-
ste Findus dann suchen, was er 
natürlich super schaffte. 
Wir möchten uns auf diesem 
Weg nochmals bei der Poli-
zei, dem rettungsdienst, dem 
dlrg und der hundestaffel für 
ihre unterstützung bedanken. 
nur durch ihre hilfe war es 
möglich dieses Projekt so span-
nend, anschaulich und lehrreich 
für die kinder zu gestalten.

Wir sind ein Unternehmen für Veranstaltungstechnik und Veranstaltungsproduktion sowie Bild- und Datenübertragungstechnik mit Sitz in 
Bernau. Für unseren Kundenstamm sind wir sowohl regional als auch weltweit tätig. Wir sind einer der führenden europäischen Anbieter für 
drahtlose Kameratechnik. Neben der technischen Ausstattung und Begleitung von Präsenzveranstaltungen sind wir auch in der digitalen Welt 
zu Hause. Wir sind Spezialisten für alle Arten von digitalen und hybriden Veranstaltungen mit ganz besonderer Expertise für Konferenzforma-
te mit digitalen Abstimmungen und Wahlen (wie Mitglieder- und Hauptversammlungen).
Wir suchen ab sofort zur unbefristeten Festanstellung (in Voll- oder Teilzeit):

Projektleiter Veranstaltungstechnik (m/w/d)
Veranstaltungstechniker (m/w/d)

Nähere Informationen zu den Anforderungen und Voraussetzungen finden Sie unter www.rentevent.net/jobs

Bei uns finden Sie:

Offene Türen, schnelle Entscheidungswege und eigenverantwortliches Handeln zeichnen unsere Arbeitskultur aus. 
Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Aufgabe in einem international operierenden Unternehmen.
Wir bieten die Teilhabe am wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens durch eine überdurchschnittliche Vergütung an.
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist uns wichtig.
Arbeiten im Homeoffice finden wir klasse und unterstützen dies, soweit es im Rahmen der Tätigkeit möglich und sinnvoll ist. 

Ihre Bewerbung
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen 
und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an markus.horstmann@rentevent.net. 
Rückfragen richten Sie bitte jederzeit gerne an 
Markus Horstmann (03338-751970).

rentevent.digital.tvrentevent rentevent.live

rentevent Veranstaltungsproduktion GmbH I Breitscheidstraße 39 I 16321 Bernau bei Berlin - Germany I www.rentevent.net

anzeige
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Kurz vor dem Ferienstart wurden alle Kinder unserer E und D 
Jugend zum Bowlen auf die Bowlingbahn 7lanes in Zepernick 
durch den Fußball Förderverein Zepernick eingeladen.
In gemütlicher Runde wurde die Ballsportart gewechselt und 
der ein oder andere Strike erzielt. Einen besonderen Dank 
gilt der Inhaberin Diana Giese, welche die Zepernicker Fußball 
Rabauken jederzeit im Griff hatte sowie dem Zepernicker Fuß-
ball Förderverein, welcher die Kosten für Bahnen, Schuhe und 
Brausen übernahm.

http://7lanes-bowling.de/
Mit sportlichen Grüßen
Hans Renner
Abteilungsleiter Fußball

SPort

Bowlingnachmittag  
für den Zepernicker Nachwuchs Am Mittwoch letzter Woche fand bei uns im Vereinsheim eine 

Ordnerschulung durch den FLB statt. Die kurzweilige und infor-
mative Veranstaltung wurde durch den FLB Referenten Ronny 
Beyer geleitet.
Es ging um viele Themen rund um den Ordnungsdienst. Das 
fängt bei der Organisation einer Fußballveranstaltung an, be-
inhaltet die Rechtsbeziehungen und das Anforderungsprofil 
eines Ordners, seine Tätigkeits- und Aufgabenbereiche sowie 
einen Teil mit praxisnahen Beispielen. Dabei geht es um häu-
fige, konkrete Rechtsverstöße und die entsprechenden Ver-
haltensweisen eines Ordners sowie seine Befugnisse in diesen 
Situationen. Die Teilnehmer wurden im Anschluss mit Wissen 
belohnt, das ihnen eine Handlungssicherheit in Sachen Gewalt-
prävention verschafft.  

Des Weiteren konnten natürlich Fragen gestellt werden, die an 
Hand von Praxisbeispielen super beantwortet wurden. Durch 
solche Veranstaltungen bekommen die Verantwortlichen mehr 
Sicherheit an Spieltagen, um in brenzligen Situationen die rich-
tigen Entscheidungen treffen zu können. 

Teilnehmer waren:
Paula Henriette Renner, Sophie Isabell Renner, Bernd Seidel, 
Marcel Grohall, Wolfgang Hempe, Wilfried Krüger, Martin 
Paech, Jonny Deckel, Karsten Weber, Nicole Schleuder, Antje 
Richert und Hans Renner

Ordnerschulung

Wir bilden aus!
Zum Ausbildungsbeginn 1. August 2022 bieten wir:

Ausbildungsplätze zu Kaufleuten für Büromanagement (w/m/d)
(„Assistenz und Sekretariat“ sowie „Öffentlichkeitsarbeit und 
Veranstaltungsmanagement“)

Ausbildungsplätze zum Fachinformatiker (w/m/d)
(Fachrichtung Systemintegration)

einen Ausbildungsplatz zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (w/m/d) 

Die jeweiligen Stellenausschreibungen, die Bewerbungsvoraussetzun-
gen und die Bewerbungszeiträume finden Sie im Internet unter: 
www.bundestag.de/ausbildung
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Ab sofort erreichen Sie uns unter der Email-Adresse senio-
renbeirat-panketal@t-online.de und der Telefonnummer 030-
91142868 (Herr Weiß), alternativ auch über die Gemeinde 
030/94511-114 (Frau Liese). 
Im neuen Jahr werden wir ab Januar regelmäßige Senioren-
Sprechstunden an jedem zweiten Dienstag im Monat (16-17 Uhr 
im Rathaus) anbieten, für die Sie sich bitte vorher anmelden.
Über Vorschläge und Anregungen für unsere Arbeit, gern an 
unsere Mail-Adresse, sind wir sehr dankbar.
Im November werden wir uns mit verschiedenen Senioren-
gruppen treffen, um ihre Fragen und Wünsche aufzunehmen. 
Kommen Sie gern auf uns zu.

Bleiben Sie gesund und mobil!
Ihr Seniorenbeirat
Petra Krummel

SenIoren

Seniorenbeirat Panketal 

Seniorengruppe Birkenwäldchen

Am 20.10 2021 trafen sich die Senioren der Seniorengruppe 
Birkenwäldchen zum ersten Mal. Es kamen 10 Senioren. Aus der 
Gruppe haben einige krankheitsbedingt abgesagt. Alle Anwe-
senden waren geimpft, genesen oder getestet.
Es gab viel zu erzählen. An unsere Frau Basche wurde gedacht 
und an den schönen Kuchen.
Das hat jetzt die Ellen übernommen und der Kuchen schmeckte 
ganz fantastisch!
Die Birkenwäldler wünschen allen eine schöne Vorweihnachts-
zeit mir viel, viel Gesundheit und ein schönes Weihnachtsfest.
Termine stehen leider noch nicht zur Verfügung.
Alle freuen sich auf das nächste Jahr und hoffen auf ein regel-
mäßiges Treffen ohne Corona.

Kontakt:	A ngelika Radunz  
Tel.:	 030 9442238 
Mail:	 radunz@gmx.net

Der Siedlerverein Gehrenberge informiert

Nach der Sommerpause trafen sich die Siedlerfreunde und Gä-
ste zu einer Wanderung mit Oberförster Klaus.
Nachdem wir eine einstündige Rundfahrt mit der Fähre um 
die Insel im Liebnitzsee unternommen hatten, erwartete uns 
der Förster schon an der Anlegestelle und begrüßte uns mit 
einem Hallali und seinem Dackel zu einer Wanderung durch den 
herbstlichen Wald. Wir erfuhren wieder viel Interessantes über 
die Gegend , es war unterhaltsam und hat allen Beteiligten sehr 
gut getan. Unser Treffen im Oktober mit dem Apotheker gab 
uns viele Hinweise, wie wir gesund durch den Winter kommen 
können und  zeigte auch, wie sehr wir die Zusammenkünfte 
vermisst haben. Im November werden sich die Siedlerfreunde 
auf Fahrt begeben und zu einer Adventsveranstaltung zum Ro-
senwirt nach Winkel fahren. 
Im Dezember hoffen wir, unsere traditionelle Weihnachtsfeier 
wieder durchführen zu können. Außerdem wollen wir unserem 
Statut entsprechend, uns um unsere unmittelbare Umwelt 
kümmern und ein kleines Stück Natur Ecke Bergwald/Kolpin Str. 
pflegen, das von der Gemeinde als Grünfläche bereitet wird.

Ich wünsche uns allen Gesundheit und einen guten Start ins neue 
Jahr.

Magdalena Schmager

Das Oktoberfest, auch Bayrisches Herbstfest genannt,ist bei 
uns nun schon Tradition. In diesem Jahr fand es am 19.10.2021 
statt.
Eröffnet wurde unsere Veranstaltung mit einem Glas Sekt. 
Hierfür gab es einen besonderen Anlass.
Unser Verein konnte in diesem Jahr sein 30-jähriges Bestehen 
begehen. Ein Grund also, diesen Anlass mit einem Glas Sekt zu 
würdigen.
Es ging weiter mit Kaffee und Kuchen. Burkhard Thomaschew-
ski las zwei lustige Geschichten vor und ich ein Gedicht „Ein 
Lächeln“. Musik lud zum Tanzen ein.
Natürlich gab es auch verschiedene Angebote für den Durst. 
Von Bier über Saft, Wein und Sekt war die Auswahl auch hier 
wieder recht groß.
Auch für ein zünftiges Abendessen.war wieder gesorgt. Kartof-
felsalat und Wiener sowie Nudelsalat. Deftige Schmalzstullen 
und Gewürzgurken waren auch im Angebot.
Weil es ein Bayrisches Herbstfest war, durften natürlich die 
Weißwürste und der Leberkäse mit süßem Senf und Laugen-
stangen nicht fehlen. Es war also für jeden etwas dabei. Den 
leeren Töpfen und Schüsseln nach zu urteilen hat es auch Allen 
geschmeckt.

Das Programm war ein wenig zu dünn. Aber ich verspreche für 
das nächste Herbstfest ein unterhaltsameres Programm.

Bis zur nächsten Veranstaltung.

Christel Feige
Vorstandsmitglied

AWO – Veranstaltung Oktober 2021

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Seniorennachmittag am 14. Oktober 2021

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten

einen ereignisreichen nachmittag hatte der Seniorenclub alpenber-
ge/gehrenberge an diesem tag geplant. neben kaffee und kuchen, 
besuchte uns unser ortsvorsteher herr grieben. das war für uns ein 
besonderes ereignis und eine besondere ehre. er hatte genau an diesem 
tag geburtstag. So wurde unser kaffeenachmittag zu einem geburts-
tagskaffee. herr grieben verband diesen besuch natürlich noch mit 
Informationen was sich in Schwanebeck verändern wird, was hat sich 
neues ergeben. aber lest selbst. hier eine kurze Zusammenfassung. 

Spaziergang durch Schwanebeck
an der a-10 wurde der rastplatz „kappgraben“ fertig gestellt und in 
betrieb genommen.

es wurde die bus-ring-linie 870/871 (Schule-bucher Chaussee-breit-
scheidstraße-Zillertaler Straße) im entgegengesetzten Stundentakt 
eingeführt, so dass man über die anschlussmöglichkeiten an der Schule 
bequem nach Zepernick/bernau und über die haltestelle bucher Chaus-
see/karower Straße nach buch/helios kommt.

der ausbau der ernst-thälmann-Straße nähert sich seiner vollendung, 
da die Straße vorher bereits befestigt war, werden von den anliegern 
keine ausbaubeiträge erhoben.

Für den bereich hochstraße und nebenstraßen, wird eine zentrale Stra-
ßenentwässerung geplant, welche sodann über die Steiermärker-/thu-
ner- bzw. tellstraße bis zum hochwald an der Zillertaler Straße abgelei-
tet, dort in einem großen auffangbecken gespeichert, und sodann über 
den thuner Weg, Salzburger Straße in richtung neue kärntnerstraße 
abgeleitet wird, mit der Zielstellung die Schichtwasserversorgung für 
den bodensee zu verbessern um dessen austrocknung zu verhindern.

aber nun wieder unser bild der kaffeetafel.

nach der verabschiedung von herrn grieben, haben wir wie geplant 
Bingo gespielt. viele Preise wurden gespendet. hier kann man die Prei-
se, die uns zur verfügung standen, sehen. 

dank den Spendern, die die zahlreichen Preise zur verfügung stellten. 
altes neues hat beim Spiel einen neuen besitzer bekommen. (Ist das 
nicht auch nachhaltigkeit?).

Fazit dieser veranstaltung ist allen hat es sehr viel Spaß gemacht. viele 
konnten mehrmals bingo rufen. Schaut euch die bilder an. man kann 
sehen, wie die Stimmung  und wie groß die Freude am Spiel war. 

Wir konnten auch 5 neue mitglieder begrüßen. auch Ihnen hat der 
nachmittag so gut gefallen, das Sie nach diesem Schnuppernachmittag 
erklärten Sie kommen wieder. 

Seniorenclub alpenberge/gehrenberge
renate Friede
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kIrChe

Wer glaubt denn sowas?

Jesus Christus kam auf diese erde um den menschen das Wesen 
gottes zu zeigen. 
er lehrte sie, dass er ein gott der liebe und der gnade ist. 
er lässt die Sonne scheinen für die guten und für die bösen. 
er lässt den regen fallen für die gerechten und ungerechten. 
gott liebt also alle menschen, der Schöpfer sorgt für alle seine 
geschöpfe. 
er weiß genau, was ein jeder einzelne braucht, und er wird für 
ihn sorgen (vgl.mt 10,29-31). 
Wer sich gott zuwendet, der wird ihn auch erleben!
Wir finden dass dies eine wunderbare Zusage ist. 

Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag um 9.00 oder um 11.00 
uhr oder am mittwoch abend um 19.30 uhr in die gottesdien-
ste der neuapostolischen kirche in der menzelstr. 3b.

am 25.12.21 findet um 10.00 uhr der Weihnachtsgottesdienst 
statt, am 29.12. um 19.30 der gottesdienst zum Jahresab-
schluss und am 02.01.2022 um 11 uhr ist ein gottesdienst zum 
beginn des neuen Jahres geplant. 

Ihre anmeldung erfolgt bitte unter der mail adresse:
brawe@t-online.de 
eine teilnahme ist verbunden mit der einhaltung der gültigen 
hygiene - vorschriften. 
gäste sind herzlich Willkommen. 

mit freundlichen grüßen 
gemeindevorsteher andré Weiß 
Weitere Informationen unter www.nak-bbrb.de 

kann liebe Hass besiegen?
Gastredner bei Jehovas Zeugen in Bernau

Die Gemeinde Bernau lädt am 12.12.2021 um 10 Uhr zu einem 
besonderen 30-minütigen Vortrag ein mit dem Thema „Kann 
Liebe Hass besiegen?“. Wie alle Gottesdienste von Jehovas 
Zeugen findet er per Video- und Telefonkonferenz statt.
Ein Blick in die Nachrichten genügt, um zu sehen, dass Hass 
und daraus resultierende Gewalt nach wie vor viel Leid ver-
ursachen. Warum gibt es so viel Hass? Und hat Liebe wirklich 
die Macht, um Hass zu besiegen? Diese und weitere Fragen 
werden von dem Gastredner Markus Gerwenat beleuchtet. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Unsere Gottesdienste finden weiterhin als Video- und te-
lefonkonferenz statt. Für nähere Hinweise zur teilnahme 

melden Sie sich bitte unter 0 33 38 / 70 92 29.

Unsere Gottesdienste vom 01.12.21 bis 31.12.21
Fr., 03.12.  19 Uhr Richter 4-5 Jehova befreit sein Volk
  durch zwei Frauen
So., 05.12. 10 Uhr Wie können Jugendliche glücklich und
  erfolgreich sein?
Di., 07.12.  19 Uhr Richter 6-7 „Geh mit der Kraft, die du hast“
So., 12.12. 10 Uhr Gastvortrag „kann liebe Hass besiegen?“
Fr., 17.12.  19 Uhr Richter 8-9 Demut ist besser als Stolz
So., 19.12. 10 Uhr Frieden fördern in einer Welt voller Wut
Fr., 24.12.  19 Uhr Richter 10-12 Jephtha ließ sich vom Geist 
  leiten
So., 26.12. 10 Uhr Den „Weg der Integrität“ gehen
Fr., 31.12.  19 Uhr Richter 13-14 Was Eltern von Manoach und
  seiner Frau lernen können

Zeit für echte Veränderungen
Jehovas Zeugen stellen das thema Zukunft und 

Veränderung in den Mittelpunkt
Nicht nur hierzulande versuchen viele, trotz der zahlreichen 
Probleme von heute positiv eingestellt zu bleiben. Ist es rea-
listisch zu erwarten, dass die Zeiten besser werden? Jehovas 
Zeugen sind davon überzeugt, dass die Bibel eine echte Per-
spektive für die Zukunft bietet. Darauf machen sie zurzeit mit 
der Wachtturm-Ausgabe „Bald eine bessere Welt“ aufmerk-
sam. Pandemiebedingt verzichten Jehovas Zeugen nach wie 
vor auf die von ihnen bekannten Hausbesuche. Stattdessen 
bemühen sie sich, kontaktlos über den Themenschwerpunkt zu 
informieren. Die Glaubensgemeinde schickt darum jedem, den 
dieses Thema interessiert, die gleichnamige Zeitschrift auf An-
frage zu. Kontaktieren Sie uns bitte unter 033 38/70 92 29 oder 
015 79/2 33 10 92. 
Außerdem können 
auf der Website 
jw.org alle Artikel 
der Ausgabe als 
Text- oder Audio-
datei in rund 300 
Sprachen herun-
tergeladen wer-
den.

JehovaS Zeugen In deutSChland
kÖrPerSChaFt deS ÖFFentlIChen reChtS

verSammlung bernau
Werner-von-SIemenS-Sr. 11 - 16321 bernau beI berlIn

SteFFI gutCke
medIenbeauFtragte JehovaS Zeugen bernau

leInWeg 3 - 16321 bernau beI berlIn - gutCke@maIl.de
01579/2331092

Dr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30-15 Uhr
Di, Do | 13-19 Uhr
Fr | 8:30-13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52a | 16341 Panketal
Telefon:  030.9444171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 
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S0 05. 10:30 Adventsgottesdienst

SO 12. 10:30 Adventsgottesdienst 
MI 15.	 15:00 Seniorentreff 
	 19:00 Meditationsabend im Advent: 
	 Zur Ruhe kommen – Wahrnehmen – Sich Besinnen -  
	M editieren – Beten
	 Praktische Übungen & angeleitete Meditation

SO 19. 15:30 Waldweihnacht – Begegnungen mit einem Engel
Treffpunkt: Parkplatz „Steine ohne Grenzen“ (Hobrechtsfelder 
Chaussee)
Bei einer kleinen Wanderung durch den Wald erzählt ein Engel 
von seinen Begegnungen mit Personen aus der Weihnachtsge-
schichte. Kinder und Erwachsene sind herzlich dazu eingeladen. 
Wichtig: festes Schuhwerk & warme Kleidung! Gern kann auch 
eine Laterne oder Taschenlampe mitgebracht werden. 
Bitte anmelden unter zepernick@emk.de oder 030 34505005!

FR 24.	 15:30 Christvesper
	 17:00 Christvesper

Bitte anmelden unter zepernick@emk.de oder 030 34505005!

SO 26. 10:30 Weihnachtlicher Festgottesdienst

Wir achten bei allen Veranstaltungen auf die geltenden Hygie-
neregeln!
Kontakt: zepernick@emk.de oder 030 34505005

Die Friedenskapelle Zepernick  
(Straße der Jugend 15) lädt im Dezember 

herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Es dauert nicht mehr lang - bald ist Weihnachten! 
Schon jetzt möchten wir Sie informieren, wie wir, die Evange-
lische Kirchengemeinde Zepernick, dieses Jahr die Advents-
zeit und die Weihnachtsgottesdienste planen: 

In der Adventszeit öffnet sich jeden Morgen ein Türchen bei 
unserem Adventskalender@digital auf www.zepsch.de.

Coronabedingt wird es dieses Jahr Heiligabend einige Än-
derungen geben. So können wir leider nur eine wesentlich 
geringere Anzahl an Menschen als sonst in unsere St. An-
nen-Kirche lassen damit die Abstände gewahrt bleiben. Bitte 
kommen Sie daher frühzeitig. Außerdem haben wir uns ent-
schieden, auf das Krippenspiel zu verzichten. 

Unsere Heiligabendgottesdienste finden auch dieses Jahr 
wieder um 15 Uhr, um 16:30 Uhr, um 18:00 Uhr und um 22 
Uhr in der St. Annen-Kirche statt. Am ersten Weihnachtstag 
feiern wir um 10:30 Gottesdienst, ebenso am 2. Feiertag, bei 
dem unsere Pröbstin Frau Dr. Bammel anwesend sein wird.

Für alle weiteren Informationen den Advent und Konzerte 
betreffend, informieren Sie sich bitte in unseren Schaukästen 
oder unter www.zepsch.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Folgende Gottesdienste finden im Dezember in der St. An-
nenkirche statt. Bitte beachten Sie, dass dieses Jahr keine 
Krippenspiele stattfinden werden. und zu den Weihnachtsgot-
tesdiensten die 2G-Regel gilt.

05.12.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst
12.12.2021 	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee
19.12.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst 
24.12.2021	 15:00 Uhr Gottesdienst
	 16:30 Uhr Gottesdienst
	 16:30 Uhr Gottesdienst im Luthersaal
	 18:00 Uhr Gottesdienst
	 22:00 Uhr Gottesdienst 
25.12.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst
26.12.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pröpstin Bammel
31.12.2021	 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
07.12.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
21.12.2021	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
23.12.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde

Auch sonst finden unsere Gruppen wieder statt:
Montag	 15:00 Uhr	K inderkirche 6. Klasse
	 16:15 Uhr	K inder  Jugendchor
	 18:00 Uhr	 Flötenensemble
	 19:30 Uhr 	 Posaunenchor
Dienstag	 15:00 Uhr	K inderkirche 2. Klasse
	 16:45 Uhr	K inderkirche 3. Klasse
	 19:00 Uhr	G estalten Gruppe, 
			B   asteln und Gestalten
Mittwoch	 15:30 Uhr	K langflöhe (Vorschulkinder)
	 15:00 Uhr	K inderkirche 4.+5. Klasse
	 17:00 Uhr	 Junge Gemeinde
	 19:30 Uhr	  St. Annen Kantorei
	 19:00 Uhr	T anzkreis im Luthersaal 
Donnerstag	 15:00 Uhr	K inderkirche 1. Klasse
	 17:00 Uhr	K inderkirche 6. Klasse
Freitag	   9:30 Uhr	 Seniorentanzkreis im Luthersaal 

Am 2.12.2021 trifft sich unser Diakoniekreis um 9:00 Uhr und 
ebenfalls am 09.12.2021 freut sich ab 14:30 unsere Rentner-
runde auf Sie. Im Dezember findet unser Gemeinsamer Mittags-
tisch am 08.12,2021 um 12:30 Uhr statt. 

Alle Termine sowie Beschreibungen finden Sie auf unserer Seite 
www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Zepernick

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

0987_Panketal Bote_11.indd   28 17.11.2021   14:01:07 Uhr



Gemeinde Panketal - Nummer 11	 	 30. November 2021 |� 29

PolItIk

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,

wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
und erholsame Advents- und Weihnachtszeit sowie 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022!
___________________________________________________
kontroverse Debatte zur abgabe der Gesamtschule
In der Sondersitzung der Gemeindevertretung am 27. Oktober 
wurde über die Abgabe der Wilhelm-Conrad-Röntgen Ge-
samtschule (WCRG) an den Landkreis Barnim diskutiert und 
trotz unserer Gegenstimmen von der Mehrheit der GV ange-
nommen. Nun muss noch der Kreistag der Abgabe zustimmen. 
Bei einer Abgabe würden nicht nur die Schulgebäude, sondern 
auch Liegenschaften in Besitz des Landkreises übergehen. Mit 
der Abgabe erhofft sich die Gemeinde, zukünftige Investitions-
kosten in Millionenhöhen zu sparen.
Wir sind nach wie vor gegen die Abgabe der WCRG. Aus unse-
rer Sicht wäre eine Finanzierung der Investitionskosten durch 
die Gemeinde möglich. Auch signalisierte der Landrat bereits, 
dass aktuell seitens des Landkreises keine Möglichkeiten (per-
sonell sowie finanziell) bestehen, die nötigen Investitionen 
zu tätigen. Des Weiteren erachten wir es als sinnvoll, dass die 
Gemeinde weiterhin alleinigen Einfluss auf die WRCG und die 
damit verbundenen Liegenschaften nehmen kann. Anders als 
von einigen Gemeindevertretern argumentiert, sehen wir einen 
wesentlichen Einfluss der Gemeinde auf diverse Themen und 
somit auch auf die WCRG, wie viele Beschlüsse aus der Vergan-
genheit gezeigt haben.

___________________________________________________
Volksbegehren zur abschaffung der erschließungsbeiträge
Das am 12. Oktober gestartete Volksbegehren zur Abschaf-
fung der Erschließungsbeiträge ist in vollem Gange. Bitte un-
terschreiben Sie für das Volksbegehren im Panketaler Rathaus. 
Alternativ können Sie sich über unser Online-Tool (www.sandpi-
sten.de/eintragen/ oder QR-Code scannen) die Eintragungsun-
terlagen nach Hause schicken lassen.
Weitere Informationen gibt es online (s.o.) und bei der Info-
Veranstaltung am 04.12. um 11 Uhr in der Aula der Grundschule 
Zepernick, Schönerlinder Straße 47.

Wichtiger Hinweis: Vom Volksbegehren sind alle Straßen be-
troffen, die im Rechtssinne als nicht erschlossen gelten – al-
so neben den typischen „Sandpisten“ auch Schotterstraßen 
und Straßen ohne Bordstein und/oder ohne Beleuchtung.

Ihre Gemeindevertreter
Clemens Herrmann, André Meusinger, Christiane Herrmann

Kontakt

*   panketal@bvb-fw.de                       ≈ 0176 39133712

  BVB / Freie Wähler Panketal          bvb_fw_panketal

Mitteilungen des SPD-Ortsvereins Panketal

Das Jahr 2021 neigt sich dem 
Ende zu; leider ist auch dieses 
Jahr nicht zu erwarten, dass die 
Feiertage wieder unbeschwerte 
Tage werden. Die vierte Welle 

der Pandemie baut sich seit Ende Oktober 
mit Spitzenwerten auf. Es ist die Pandemie 
der Ungeimpften, die ihre persönliche Frei-
heit über die Gesundheit ihrer Mitbürger-
innen stellen und sie so in die Mithaftung 
nehmen. Ich habe nicht verstanden, warum 
die Impfung in das Belieben einer/s Jeden gestellt wurde. Nie-
mand käme auf die Idee freizustellen, bei Rot ungebremst in 
Kreuzungen und über Fußgängerüberwege zu fahren und auf 
die Vernunft der Verkehrsteilnehmer zu setzen. 
Ich wünsche keinem/r Rotsünder-in einen lebensbedrohlichen 
Unfall, keinem/r Impfgegner-in die Beatmung auf der Inten-
sivstation. Ich wünsche mir mehr Gemeinsinn und Verantwor-
tungsnahme. Und staatliche Schutzmaßnahmen, wenn Freiwil-
ligkeit nicht greift.

Ich wünsche Ihnen erholsame und gesunde Feiertage. Uns allen 
wünsche ich, dass 2022 die Pandemie und die durch sie verur-
sachten zwischenmenschlichen Hürden überwunden werden. 

Mit freundlichen Grüßen

Joachim Pieczkowski
-Ortsvereinsvorsitzender-
mail to: spd-panketal@online.de

#spdfraktionpanketaldigital

Die SPD-Fraktion wünscht Ihnen allen ein angenehmes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in ein gesundes Jahr 2022. 
2021 waren vor allem geprägt von den vielfältigen Herausfor-
derungen rund um die Corona-Pandemie. Aber auch wichtige 
Entscheidungen, wie der Beschluss zum Trägerwechsel, dem 
Bau eines weiteren Grundschulstandortes und der Stärkung 
des Klimaschutzes wurden getroffen. Auch das neue Jahr wird 
uns weiter fordern – in der Hoffnung, dass die Corona-Pande-
mie endlich abebbt. Die SPD-Fraktion bedankt sich daher dieses 
Jahr besonders herzlich, bei den vielen ehrenamtlichen Kräf-
ten, die in Krisenzeiten ihre Solidarität mit ihren Mitmenschen 
bewiesen haben – in und auch außerhalb Panketals.
Gibt es für Sie wichtige kommunalpolitische Themen für das 
neue Jahr? dann nutzen Sie die Gelegenheit der nächsten SPD-
Fraktionssitzung am 

dienstag, 11. Januar 2022, 19.00 uhr im ratssaal.

Bis dahin wünschen wir Ihnen allen eine gute und gesunde 
Zeit.

Ihr Olaf Mangold
SPD-Fraktionsvorsitzender

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Stammtisch: 
Im Monat Dezember findet kein Stammtisch statt.

+++ Aktuelles von Ihrer AfD-Fraktion Panketal +++
Liebe Panketaler,
nachfolgende Anträge hat Ihre AfD-Fraktion aktuell zur Beratung 
und Abstimmung in die Gemeindevertretung eingebracht:
- Antrag (temporäre) „Begrenzung der Einwohnerzahl“  
Begründung:
Schon jetzt ist die bestehende technische und soziale Infrastruktur 
(Straßenüberlastung, Trinkwasserversorgung, Schmutzwasserbesei-
tigung oder auch die Schul- und Kitaplätze) mit der hohen Einwoh-
nerzahl in der Gemeinde überfordert, die Infrastruktur lässt keine 
weitere ungezügelte Bebauung und dadurch steigende Einwoh-
nerzahl zu. Beispielsweise wurde wiederholt durch Fr. Rinne, (Ltrn. 
Eigenbetrieb) eindringlich darauf hingewiesen, dass die aktuell zur 
Verfügung stehende Wasserkapazität der Gemeinde Panketal ledig-
lich für die Versorgung von rund 18.000 Einwohnern ausgelegt ist. 
Diese Kapazität ist bereits seit langem nicht mehr ausreichend, da 
die Einwohnerzahl bereits seit 2018 überschritten wurde (Stand: 31. 
Dez. 2019 hatte die Gemeinde schon 20.956 Einwohner) Exakt diese 
Situation wird sich in den nächsten 2-3 Jahren dramatisch zuspitzen, 
einmal durch den Neubau einer 3. Grundschule an der Elbestraße 
und zum Anderen durch die restl. Bebauung des Pfingstberges mit 
2-3 geschossigen Gebäuden, wodurch weitere 200 - 250 Einwohner 
zuziehen werden. Ebenso problematisch zeigt sich die unaufhalt-
sam steigende Einwohnerzahl bei der medizinischen Versorgung in 
der Gemeinde. Arztpraxen und Zahnärzte sind z. T. über mehrere 
Wochen im Voraus ausgebucht. Nicht zuletzt sprechen ebenso öko-
logische Aspekte gegen ein weiteres ungebremstes Anwachsen der 
Einwohnerzahl in der Gemeinde.
- Antrag „Kostenloses Mittagessen an Schulen“
Begründung:
Das Ziel ist, dass alle Kinder ein gemeinsames und möglichst ausge-
glichenes warmes Essen bekommen. Tatsache ist, dass zu viele Kinder 
– unabhängig von der finanziellen Lage der Eltern – kein ausreichen-
des Essen täglich haben. Es ist die Verantwortung der Gesellschaft 
sowie der Politik und damit auch des Gemeinde Panketal Abhilfe zu 
schaffen. Zahlen des Deutschen Kinderschutzbundes belegen, dass 
circa 4,4 Millionen Kinder in Deutschland in Armut leben. Aber nur 
für jedes 7. Kind würden Leistungen aus dem Teilhabepaket, das 
u.a. die Teilnahme an dem Mittagessen in Schulen ermöglichen soll, 
beantragt – aus Scham und aufgrund hoher Bürokratie.
Es grüßt Sie herzlichst:
Ihr Marcel Donsch
Vorsitzender der AfD-Fraktion Panketal
Termine und weitere Infos rund um die AfD Panketal sowie der 
AfD-Fraktion in der Gemeindevertretung finden Sie

auf unserer Website:        www.panketal-afd.de

und auf Facebook:              afd.ortsverband.panketal.de

sowie auf Instergram:        afd.panketal

FRAKTION
PANKETAL
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liebe Panketaler*innen,
wieder geht ein besonderes Jahr zu ende. die Corona-Pande-
mie beeinflusst noch immer spürbar unser leben. doch lassen 
Sie uns positiv zurückschauen. noch vor einem Jahr wussten 
wir nicht, ab wann es den schützenden Impfstoff geben und 
wann ausreichend davon für alle vorhanden sein wird. Weltweit 
wurden schon über sieben milliarden dosen des Impfstoffes 
verimpft. der positive effekt der Impfung ist belegt. das risiko, 
sehr schwer an Corona zu erkranken, wird deutlich gemildert. 
Panketal bietet seinen bürger*innen ein beispielhaftes, unbü-
rokratisches Impfangebot. nutzen Sie es, falls Sie noch nicht 
geimpft sind. Seien Sie solidarisch - mit Ihrer Impfung schützen 
Sie nicht nur sich, sondern auch die menschen, die sich nicht 
impfen lassen können.
—————————————————
Wir blicken zurück auf das Jahr 2021, in dem dIe lInke Panketal 
ein weiteres mal deutlich gemacht hat, dass sie für Gemein-
wohl und nachhaltige Ortsentwicklung steht. 

auf unsere Initiative wurde fraktionsübergreifend die kampa-
gne „kauft lokal“ angestoßen. Wir haben uns aktiv für einen 
trägerwechsel der Conrad Wilhelm Röntgen Gesamtschule 
eingesetzt, weil es uns wichtig ist, dass endlich die nötigen In-
vestitionen am Schulstandort getätigt werden. Zukünftige gel-
der aus dem Schullastenausgleich müssen auf unseren antrag 
nun direkt in die gesamtschule investiert werden. gemeinsam 
mit den grünen und der verwaltung haben wir ein beispielge-
bendes Projekt zum erhalt und zur neupflanzung von Stra-
ßenbäumen in unserer gemeinde initiiert. Wir haben aktiv am 
antrag zur Begrenzung von Wahlwerbung mitgewirkt. auch 
die Befreiung der Vereine von der Verkehrssicherungspflicht 
in Bezug auf die Baumpflege auf gepachteten gemeindeeige-
nen grundstücken wurde von uns angestoßen. Zusammen mit 
mehreren Fraktionen setzen wir uns für die Sicherung und Zwi-
schennutzung des ehemaligen krankenhauses / Heidehaus 
und für eine Richtlinie zur Baulandentwicklung, die Investo-
ren an den Infraktstrukturfolgekosten beteiligt, ein.

als uns im Juli der Spendenaufruf der Panketaler Feuerwehr 
für das Hochwassergebiet erftstadt erreichte, haben wir uns 
als Fraktion und ortsgruppe, ohne zu zögern, sofort daran be-
teiligt und mehrere Hundert euro gespendet.

Panketal

termine und weitere aktuelle Infos finden Sie auch...
…auf unserer Website:         www.dielinke-panketal.de 

…und auf Facebook:              lInkepanketal

…und auf Instagram:             linkepanketal

Ines Pukall                           lothar gierke
Fraktionsvorsitzende                vorsitzender des ortsverbandes  

.

am Sonnabend, dem 11. Dezember, laden wir zu unserer jähr-
lichen gemütlichen Weihnachtsfeier ab 15 Uhr in den gemein-
desaal am Genfer Platz.*
die nächste öffentliche Fraktionssitzung ist am dienstag, 
dem 11. Januar.
ort: Bibliothek am rathaus Panketal – 
 Online-teilnahme möglich
beginn: 19:00 Uhr
unser nächster monatlicher gedankenaustausch am linken 
Stammtisch findet am mittwoch, dem 26. Januar, statt. 

ort: leo’s Restauration
beginn: 19:00 Uhr

–all unsere veranstaltungen sind öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen. –

*die veranstaltung findet unter einhaltung der 2g-regel statt.
Sollten Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie sich jeder-
zeit gern: panketal@dielinke-barnim.de

Wir wünschen Ihnen, liebe Panketaler*innen, 
eine schöne Weihnachtszeit im kreise Ihrer lieben 

und uns allen ein gesundes neues Jahr.

v.l.n.r. Sigrid harder, Judith Schwarz, thomas Stein, Ines Pukall 
– Ihre gemeindevertreter*innen von DIe lInke Panketal

auch in 2021 werden wir uns für die Interessen alle 
Panketaler*innen stark machen und uns für die Unterstützung 
von Vereinen, die Stärkung des ehrenamtes, den erhalt un-
serer naturräume und Bäume, die Verbesserung des ÖPnV, 
den Bau von bezahlbaren Mietwohnungen und die errich-
tung eines Bürgerhauses einsetzen.

Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT
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Mitteilung der Fraktion 
Gemeinsam.Unabhängig.liberal.

liebe Panketaler, 

im dezember 2021 findet keine öffentliche Fraktionssitzung 
statt. 
Sehr gerne laden wir Sie bereits heute zur nächsten öffentli-
chen Fraktionssitzung am 05.01.2022; ab 18:30 ein. diese findet 
statt im ratssaal der gemeinde Panketal. 
Für uns alle geht ein turbulentes Jahr 2021 zu ende und auch 
2022 kommen einige herausforderungen auf uns zu. es freut 
uns sehr, dass wir diese herausforderungen in Panketal ein 
Stück mit begleiten und in Ihrem Sinne lenken dürfen. 

Wir wünschen allen Panketaler Bürgerinnen und Bürgern 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 

in ein hoffentlich besseres Jahr 2022.

bitte bleiben Sie zuversichtlich!

Wann immer Sie ein anliegen haben, stehen wir Ihnen sehr 
gerne unter gul.panketal@gmx.de oder 0176/36345552 zur 
verfügung.

mit den besten grüßen, 
thiemo harenkamp
(Fraktionsvorsitzender)

Die Panketaler GRÜnen informieren: 

Sehr geehrte Panketalerinnen und 
Panketaler, liebe nachbarn,
auf diesem Weg möchten wir Sie/
euch herzlich zu unserer nächsten, 
öffentlichen Fraktionssitzung am 30.11.2021 ab 19:30 Uhr 
einladen

Wir sind diesmal im restaurant „la Pampa“ (Schönower Straße 
147, 16341 Panketal) zu gast und freuen uns besonders auf Sie, 
Ihre Fragen und anregungen, mit denen wir unsere Zusammen-
künfte im regelfall beginnen.

auch außerhalb der Sitzungen stehen wir sehr gern zur verfü-
gung. man erreicht uns mobil unter 0177-7062557 oder per 
Mail an stahlbaum@gmx.de. 

Wir wünschen Ihnen/euch eine schöne und besinnliche ad-
vents- und Weihnachtszeit.

mit den besten grüßen

Stefan Stahlbaum
(Fraktionsvorsitzender)

die redaktionelle verantwortlichkeit für die eingereichten 
texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

RS Bauleistungen GmbH | Marie-Curie-Straße 10 | 16321 Bernau bei Berlin
Tel.: 03338 7505946 (neu) oder 030 9370161 | info@RS-Bauleistungen.de | www.RS-Bauleistungen.de www.RS-Bauleistungen.de

MAURER-/BETONARBEITEN | GEBÄUDEDÄMMUNG | AN-/UMBAUTEN
SANIERUNGEN | ABDICHTUNGEN | TROCKENBAU | AUSBAU

Ich bin dann mal weg...

Liebe Kund*innen 
und Geschäftspartner,

es ist soweit, ich hänge meine Kamera an 
den Nagel und gehe in den Ruhestand.

Auf diesem Wege möchte ich mich ganz 
herzlich für Ihre langjährige Treue 

bedanken und wünsche Ihnen alles Gute.

Ab Dezember steht Ihnen der neue 
Inhaber mit dem gewohnten sowie einem 
erweiterten Kiosk-Angebot zur Verfügung.

Herzlichst, Ihr Wilfried van Dühren
Panketalfoto am S-Bhf.Röntgental

Ab Dezember neue Mail-Adresse: panketalfoto.kiosk@gmail.com
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SERVICE

Rentenberatung
Dietrich Schneider – 

Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 

Dietrich.Schneider@t-online.de

Im Dezember 2021 bis Januar 2022
finden die Sprechstunden

am mittwoch, den 01.12. und 15.12.21
am mittwoch, den 05.01. und 19.01.22

im
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch statt.

Termine 
bitte unter 0170 - 8119355

oder Mail: Dietrich.Schneider@t-online.de

Elternbrief 9: 9 Monate –  
Geteilte Elternzeit

Steffen freute sich auf seine Elternzeit. Die ersten sieben 
Monate war seine Frau Jennifer z Hause geblieben, dann hieß 
es: „Schichtwechsel“. Einige Kollegen machten erstaunte Ge-
sichter. Andere nickten anerkennend und fragten interessiert 
nach. Mit dem Baby zusammen sein, das Vatersein genießen: 
In Steffens Phantasie war das freilich einfacher gewesen als 
in der Wirklichkeit. Wenn Tom weinte, hatte der junge Vater 
parat zu stehen – egal ob er gerade telefonierte, Wäsche 
aufhängte oder im Internet surfte. Doch mit der Zeit waren 
Vater und Sohn ein gutes Team geworden. Was Jennifer be-
traf, war er allerdings manchmal ratlos. Nichts schien er ihr 
recht zu machen. Kein Abend ohne ihren Kontrollblick: auf 
das schmutzige Geschirr, das angebrochene Breigläschen, 
den Wäscheberg im Bad ... Und dann die besorgten Fragen 
nach Tom: Hatte er mittags geschlafen? Waren sie an der fri-
schen Luft gewesen? Jennifer hatte sich sehr auf ihren Beruf 
gefreut. Doch die Trennung von ihrem Sohn war ihr schwer 
gefallen. Nie hätte sie gedacht, dass sie so besorgt – und so 
eifersüchtig – sein würde. Und Tom? Nach einigen Tagen der 
Umstellung genoss er es sichtlich, dass sein Vater so viel Zeit 
zum Spielen und Toben hatte. Abends war Steffen abgemel-
det  - denn dann kam Mama nach Hause. Wie hatte Jennifer 
ihren Mann vor kurzem noch um diese „Starrolle“ beneidet. 
Als Tom eines Tages wieder einmal freudestrahlend auf sie 
zugekrabbelt kam, beschloss sie: Ab jetzt genieße ich das 
einfach! Geteilte Elternzeit ist eine gute Sache für alle – auch 
wenn der Wechsel nicht immer reibungslos verläuft. Schließ-
lich ist es für beide Eltern nicht leicht, Abschied von lieben 
Gewohnheiten zu nehmen. Doch sie gewinnen auch dazu! 
Denn den Alltag des anderen kennen zu lernen, stärkt das 
gegenseitige Verständnis. 
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV). In-
teressierte Brandenburger Eltern können diesen und alle wei-
teren Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeits-
kreises Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an 
ane@ane.de, über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder 
per Telefon 030-259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kom-

men altersentsprechend 
bis zum 8. Geburtstag in 
regelmäßigen Abständen 
nach Hause, auch für Ge-
schwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Vertrauen Sie auf über
22 JAHRE erfolgreiches
Lernen!
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Ihr Foto bitte!

Wie sehen Sie unser schönes Pan-
ketal? Schicken Sie uns Ihre besten 
Bilder und ein paar Zeilen darüber, 
wo Sie das Foto gemacht haben. 
Senden Sie Ihr Foto bitte per E-Mail 
an c.wilke@panketal.de 

Mit ein wenig Glück wird Ihr Bild unseren neu gestalteten 
Panketal Boten zieren.
Das Foto sollte eine ausreichend große Auflösung für die 
großformatige Wiedergabe auf der Titelseite haben. 

Die Datei muss im JPG oder TIF Format abgespeichert 
sein.
Mit der Einsendung bestätigen Sie, dass Sie die Rechte an 
dem Foto besitzen und Sie gestatten der Gemeinde Pan-
ketal die Aufnahmen für die eigene Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit unter Nennung des Fotografen kostenfrei 
zu nutzen. Falls auf dem Foto Personen erkennbar sind, 
müssen die Betreffenden damit einverstanden sein, dass 
Ihre Bilder veröffentlicht werden. 

Der Teilnehmer versichert, dass ihm die Einverständnis-
erklärung zur Veröffentlichung vorliegt und er diese bei 
Bedarf auch schriftlich beibringen kann.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Vereine stellen sich vor

Das Vereinsleben der Gemeinde Panketal ist lebendig 
und vielfältig, aber längst nicht alle Vereine sind auch 
bekannt.

Möchten Sie Ihren Verein den Neuzugezogenen oder 
auch Alteingesessenen präsentieren, haben Sie hier im 
Panketal Boten die Möglichkeit. Schicken Sie einen klei-
nen Artikel über Ihre Aktivitäten an c.wilke@panketal.de, 
gerne auch mit Bild. Auf der Webseite der Gemeinde Pan-
ketal findet sich eine lange Liste vom „Angelsportverein“ 
bis zum „Zuhause gesucht Tierschutzverein“. 

Sollten Sie Ihren Verein in dieser Übersicht nicht wieder-
finden oder die Angaben fehlerhaft sein, informieren Sie 
uns bitte unter: 
c.wilke@panketal.de 
oder telefonisch unter 030 94511182, 
damit die Daten aktualisiert werden können.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Von Anfang an bekannt
Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? 
Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal 
Boten zu berichten. Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft 
oder Ihre Dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen Ar-
tikel vor.
Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon ein 
Jubiläum feiert, können Sie gerne einen Artikel darüber im 
Panketal Boten veröffentlichen.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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I N  Z U S A M M E N A R B E I T  M I T :

Personen mit Bluthochdruck Grad 1
(> 130 / 80 mmHg)
Alter 50 bis 80 Jahre

Untersucht wird der Einfluss eines Probiotikums
(Zubereitung lebensfähiger Mikroorganismen) auf 
den Blutdruck und andere Körperfunktionen.

Sie erhalten:

Einen ausführlichen Gesundheitscheck

Individuelle Informationen zu Blutdruck 
und Stoffwechsel

Eine angemessene finanzielle Aufwands-  
entschädigung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.

Experimental & Clinical Research Center
(ECRC) in Berlin Buch 

Tel. (030) 450 540 565 / 234 | hypro@charite.de

Probanden mit Bluthochdruck 
für klinische Studie gesucht!

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr
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Technische Anlagen Schmidt
- Installation - Wartung - Instandhaltung -

- Satelliten - BK - Anlagen -
- Hotel - Pensionen - Privat -

- Elektrotechnik -

Karsten Schmidt	 Tel.:	 030 / 67 82 67 20
16341 Panketal	 Fax:	 030 / 67 82 56 36
Triftstraße 44	 Funk:	 0152 / 266 792 76

E-Mail: info@t-a-schmidt.de
Homepage: www.T-A-Schmidt.de zugelassen von der HWK

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Uwe G. Bachmann, seit 1992

Mo–So 
8–22 Uhr

Immobilie verkaufen?
Mit Rundum-Service!

Straße der Jugend 24, Alt Zepernick, 16341 Panketal

GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte

Niederlassungsleiterinnen: StBin Dr. Stefanie Sewekow 
 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 

VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Dipl.-Ing. Manfred Grieger

Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Zepernicker Chaussee 45 – 16321 Bernau
Tel.: (03338) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen

JANA BRAUN IMMOBILIEN
Verkaufen Sie Ihre Immobilie 
mit uns!

• mit Leistungsgarantie

• Marktpreisermittlung

• 360° Rundgang – passwortgeschützt

• zügige und sichere Kaufabwicklung

• Energieausweiserstellung

• Finanzierungsvermittlung

Telefon: 030/21 96 86 36
www.braun-immo.de  |  info@braun-immo.de
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